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Leitartikel
Rotary Club Kremsmünster

20 Jahre Rotary Club Kremsmünster 

Die Mitglieder des  
Rotary-Clubs Kremsmünster

Im Frühsommer 1996 wurde auf die 
Initiative von Heinz Preiss und dem 
RC Kirchdorf der ROTARY Club 
Kremsmünster im Schloss Kremsegg 
sozusagen aus der Taufe gehoben. 
An eben diesem Ort fand nun auch 
die Geburtstagsfeier statt, zu der 
Präsident Königswieser neben den 
Clubmitgliedern und ihren Partne-
rinnen auch Mitglieder anderer Clubs 
und den Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer sowie den Bezirkshaupt-
mann begrüßen konnte. 

Derzeit besteht der ROTARY Club 
Kremsmünster aus 39 Mitgliedern, 
die sich einmal pro Woche zur Club-
sitzung treffen. Es würde zu weit 
führen, wollte man alle Leistungen 
anführen wollen, die vom RC Krems-
münster bisher erbracht worden sind. 
Stellvertretend sollen hier nur die 
wichtigsten aufgelistet werden:

•	Einrichtung einer Küche im Alten-
heim Kremsmünster

•	Kauf eines KFZ für die Hauskran-
kenpflege und andere mobile Dien-
ste des Roten Kreuzes 

•	Übernahme der Kosten für die Sa-
nierung einer Kreuzwegstation bei 
der Kalvarienbergkirche

•	Einrichtung eines Fitnessraumes für 
jugendliche Asylwerber in Krems-
münster

•	Zahlreiche Hilfestellungen bei kon-
kreten Notfällen in der Region  
(Sachleistungen, finanzielle 
Unterstützungen, Hilfe bei Amts-
wegen etc.)

Der RC Kremsmünster engagiert sich 
allerdings auch international und be-
teiligt sich auch an den weltweiten 
Projekten von ROTARY. Als wohl 
wichtigstes sei hier „End Polio Now“ 
angeführt, das die endgültige Ausrot-
tung der Kinderlähmung zum Ziel hat. 
Auch am Jugendaustausch beteiligt 
sich der RC Kremsmünster. Fast jedes 
Jahr sendet er Jugendlichen für ein 
Jahr ins Ausland und nimmt im Ge-
genzug ausländische Jugendliche auf. 

Weitere internationale Projekte hat 
der ROTARY Clubs Kremsmünster 
gemeinsam mit seinem Partnerclub 
durchgeführt. Aktuell wird das Pro-
jekt „Kinderfüße brauchen Hilfe-
Indien“ (orthopädische Behandlung 
von Kindern in Indien und Nepal) 
unterstützt. Da konnte kürzlich ein 
Scheck über 20.000 Euro von Prä-
sident Königswieser im Beisein von 
Landeshauptmann Dr. Pühringer an 
Dr. Orthner übergeben werden.

Zur Finanzierung der Projekte organi-
siert der Rotary Club regelmäßig Ver-
anstaltungen, deren Reinerlös diesen 
Projekten zufließt. Oft gelingt es da-
bei, auch die Künstler für die Projekte 
zu begeistern. Damit auch zukünftige 
Projekte – sowohl im lokalen Umfeld 
als auch international – durchgeführt 
werden können, sei auf die nächste 
größere Veranstaltung hingewiesen. 
Es ist dem Rotary Club gelungen, Al-
fred Dorfer für einen weiteren Auftritt 
am 30. April 2017 in Kremsmünster 
zu gewinnen. 

Mit einem Festabend 
feierte der ROTARY Club 
Kremsmünster am 6. 
Juni seine Gründung vor 
20 Jahren.

Von Mag. Konrad 
Hinteramskogler 
RC Kremsmünster  
Präsident 2004/05 
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Gemeinde & Politik
Allgemein

Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Marktplatz – Oberflächen­
gestaltung und Vergabe der 
Bauarbeiten und Pflastersteine
Der gesamte Bereich der Markt-
platzgestaltung wurde von der Firma 
Delta-Consulting über die Landes-
gartenschau GmbH ausgeschrieben. 
Bestbieter ist die Firma Swietelsky 
mit 300.000 Euro. Weiters wurde der 
Ankauf von Pflastersteinen im Wert 
von rund 110.000 Euro (jeweils excl. 
USt.) einstimmig beschlossen. Die 
Fertigstellung ist mit Anfang Novem-
ber geplant.

Freiwillige Feuerwehr Kremsmün­
ster – Finanzierungsplan und Auf­
tragsvergabe Rüstlöschfahrzeug
Das neue Rüstlöschfahrzeug der Feu-
erwehr Kremsmünster wurde EU-
weit ausgeschrieben. Den Zuschlag 
erhält die Firma Rosenbauer als Best-
bieter mit einem Preis von 409.833,60 
inkl. Ust für ein Fahrzeug MAN TGM 
18.290 4x4 Radstand 3900. 

Die Finanzierung ist wie folgt verein-
bart: Marktgemeinde Kremsmünster: 
107.000,00 Euro, Land Oö, IKD: 
107.000,00 Euro, Landesfeuerwehr-
kommando: 107.000,00 Euro, Feuer-
wehr Kremsmünster: 88.833,60 Euro

Freibad Kremsmünster – 
Photovoltaikanlage
Am Dach der Freibadgebäude wird 
von der Bürgerenergie eGen eine 
Photovoltaik-Anlage mit ca. 8,32 
kWpeak errichtet. Die Anlage wird 
nach 25 Jahren in das Eigentum der 
Gemeinde übergehen.

ÖBB-Schnupperticket – 
Verlängerung der Aktion
Das ÖBB-Schnupperticket gibt es seit 
1. Oktober 2012. Genützt wird das Ti-
cket zu ca. 90 % von Stammkunden.  
Insgesamt stehen 2 Tickets pro Mo-
nat zur Verfügung. 1 Ticket kostet pro 
Tag 5 Euro für den Ausleiher. Das 
Defizit von rund 1.000 Euro pro Jahr 
trägt die Gemeinde.

Der Gemeinderat hat einstimmig die 
unbefristete Verlängerung der Aktion 
beschlossen.

Auslastung: 
2012 (ab Oktober)� 41 x ausgeliehen 
2013� 307 x ausgeliehen
2014� 428 x ausgeliehen
2015� 440 x ausgeliehen
2016 (bis Juni)� 197 x ausgeliehen 
Pro Person darf das Ticket pro Monat 
zweimal reserviert werden. Sollte es 
jemand jedoch ein 3. Mal benötigen –  
Vorreservierung ist nicht möglich – 
kann man das Ticket kurzfristig im 
Bürgerservice abholen.

Verein Greiner Krabbelstube – 
Neuwahl eines Ersatzmitgliedes 
der SPÖ (Fraktionswahl)
Auf Antrag der SPÖ wird für den Ver-
ein Greiner Krabbelstube als neues 
Ersatzmitglied anstelle von Frau 
Magdolna Dorfer Herr Roland König 
gewählt. 

Mag. Doris Steinmaurer – 
Bestellung als Kassenführerin der 
Marktgemeinde Kremsmünste  
ab 1.9.2016
Gemäß § 89 Abs. 1 der GemO und 
§ 28 der GemHKRo ist ein geeig-
neter Bediensteter als Kassenführer 
zur Führung der Kassengeschäfte 
vom Gemeinderat zu bestellen. Nach 
einem Personalwechsel im Jahr 2015 
wurde der Beschluss gefasst, Amtslei-
ter Mag (FH) Reinhard Haider mit der 
Leitung der Finanzabteilung bis zur 
Aufnahme einer fachlich geeigneten 
Person provisorisch zu betrauen. Nun 
hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, Frau Mag. Doris Stein-
maurer die Leitung per 1.9.2016 zu 
übergeben. 

Siedlungsstraße Hofwiese –  
Anlage von privaten Parkplätzen 
im Bereich der Eigentumswohn­
anlage Hofwiese 5 – 7
Die Styria Gemeinnützige Steyrer 
Wohn- und Siedlungsgenossenschaft 
m.b.H., 4400 Steyr, Gabelsberger-
straße 3, beabsichtigt die Errichtung 
einer Wohnanlage mit 4 Objekten (80 
Wohnungen), einer Tiefgarage, Park-
platzflächen sowie den erforderlichen 
Gemeinschaftsanlagen auf den neu 
geschaffenen Bauplätzen gegenüber 
dem Kindergarten Hofwiese.

Durch die im Außenbereich, also 
außerhalb der Tiefgarage, geplanten 
künftig styria-zugehörigen Park-

platzflächen fallen für die bereits 
bestehenden Eigentums-Wohnanla-
gen „Hofwiese 1 – 9“ und „Gablonzer 
Straße 29“ (ehemals EWOG-Wohn-
anlagen, nunmehr unter der Verwal-
tung der Oö. Wohnbau Gesellschaft 
für den Wohnungsbau gemeinnützige 
GmbH, 4020 Linz, Blumauerstraße 
46, stehend) die bisher auf öffent-
lichem Straßengrund der Marktge-
meinde Kremsmünster bestehenden 
Parkplatzflächen weg.

Um eine optimale Errichtung von pri-
vaten und öffentlichen Parkplätzen zu 
erreichen, wurde ein Projekt erstellt, 
mit den Anrainern abgestimmt und 
im Zuge der Bauarbeiten umgesetzt.
270 m² werden insgesamt von der Ge-
meinde verkauft, 170 m² gekauft. Die 
Umbauarbeiten kosten rund 70.000 
Euro.

Integration(s) Entwicklung 
„Gestern – Heute – Morgen“
Seit einem Jahr sind Asylwerber in 
Kremsmünster. Es ist eine Reflexion 
erforderlich. Asylwerber arbeiten im 
Altenheim, Sozialmarkt (ehrenamt-
liche Arbeit), Hoffelner-Ernteeinsatz, 
Gemeinde und absolvieren Deutsch-
kurse. Allerdings ist unter anderem 
die Wohnsituation der Asylwerber in 
Kremsmünster nicht zufriedenstel-
lend. Die Gemeinde Kremsmünster 
soll hier als Beispiel fungieren, wie 
Integration erfolgreich sein kann. Der 
Sozialausschuss wird dieses Thema 
weiter behandeln.

… und sonst …
… wurde beim Rathaus eine automa-
tische und barrierefreie Eingangstü-
re angebracht, der Empfangsbereich 
beim Bürgermeister umgebaut, in 
der Volksschule Kremsmünster eine 
Trenntüre beim Erker zur Erweiterung 
der Räumlichkeiten eingebaut, viele 
kleine Asphaltierungen erledigt ... 
Nicht nur die großen Dinge sind be-
richtenswert.

Gemäß § 54 Abs. 6 der Oö. GemO ist 
die Einsichtnahme in die genehmigten 
und unterfertigen Verhandlungsschrif-
ten öffentlicher Gemeinderatssitzungen 
jedermann erlaubt: Während der Amts-
stunden im Rathaus, 2. Stock, Zimmer 25, 
Amtsleitung, oder im Internet unter www.
kremsmuenster.at/politik 
Hinweis: Die Genehmigung erfolgt erst mit 
der nachfolgenden Gemeinderatssitzung.
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Gemeinde & Politik
Allgemein / AMTLICHES

Aus den Gemeinde-Abteilungen

Amtsleitung.Verwaltung.Bürgerservice.Meldeamt.Soziales.Standesamt

Wie kann ich bei der Gemeinde eine Beschwerde oder eine Meldung 
über Auffälligkeiten einreichen?

1.	Sie rufen am Gemeindeamt an, 
Tel. 52 55, und die Kolleginnen 
des Bürgerservice-Büro nehmen 
Ihr Anliegen entgegen. Bei Bedarf 
bzw. nach Möglichkeit werden Sie 
gleich mit dem zuständigen Sach-
bearbeiter verbunden.

2.	Sie schicken ein E-Mail an die 
Gemeinde (gemeinde@krems  
muenster.at) und schildern Ihr An-
liegen, Ihren Wunsch oder Ihre Be-
schwerde. Fotos von Missständen 
oder Schäden erleichtern oftmals 
die schnelle Reaktion. Bitte immer 
eine Telefonnummer für Rückfra-
gen angeben.

3.	Registrieren Sie sich auf www.
buergermeldungen.com und kön-
nen so online und im direkten Draht 
Ihre Meldung (z.B. über Schadstel-
len auf Straßen) oder Mitteilung 
an die Gemeinde herantragen. 
Mit diesem Tool ist es möglich, 
direkt vor Ort mit dem Mobiltele-
fon die Meldung abzusetzen, ein 
Foto anzuhängen und auf Wunsch 

ist auch die Lokalität mittels GPS 
festhaltbar. Der zuständige Sach-
bearbeiter wird umgehend von der 
Meldung im Online-Portal infor-
miert und kann schnell reagieren. 
Beim jeweiligen Eintrag wird von 
der Gemeinde ein entsprechender 
Status der Umsetzung bis hin zur 
Erledigung gesetzt, dieser ist für 
jedermann einsehbar. Nutzen Sie 
diese moderne Möglichkeit um die 
Gemeindeverantwortlichen von 
Schadstellen oder Auffälligkeiten 
in Kenntnis zu setzen.

Beachten Sie bitte, dass Meldungen 
über gefährliche Situationen (z.B. ein 
umgestürzter Baum über die Straße) 
außerhalb der Dienstzeiten direkt an 
den Bereitschaftsdienst der Marktge-
meinde Kremsmünster, Tel. (0664) 
521 85 17 oder an die jeweilige Ein-
satzorganisation zu richten sind!

Am Gemeindeamt ist Hr. Wolfgang 
Jankulik (DW 225) mit dem Be-
schwerdemanagement betraut und 
wird sich um Ihr Anliegen bemühen!

Kompetenz-  
und Lagezentrum 
Migration – „KLM“

In Oberösterreich befinden sich der-
zeit ca. 14.000 Asylwerber in rund 
500 Quartieren in Grundversorgung. 

Die Landespolizeidirektion OÖ hat 
mit 1. Juni 2016 ein „Kompetenz- und 
Lagezentrum Migration“ mit Sitz in 
Linz ins Leben gerufen. Dort laufen 
die Informationen von rund 180 spe-
ziell ausgebildeten Polizistinnen und 
Polizisten des „Koordinierten Frem-
denpolizeilichen Dienst“ zusammen. 

Diese Beamtinnen und Beamten neh-
men in regelmäßigen Abständen Kon-
takt zu den Betreibern der Asylunter-
künfte auf, um Problemstellungen mit 
polizeilichem Bezug zu thematisieren 
bzw. mögliche Konfliktpotenziale 
frühzeitig zu erkennen. 

Für jede Unterkunft gibt es eine ver-
antwortliche Polizistin bzw. einen 
verantwortlichen Polizisten als An-
sprechperson. Diese Vernetzung vor 
Ort soll eine Gesprächs- und Ver-
trauensbasis zwischen Polizei und 
Unterkunftsbetreibern schaffen und 
intensivieren. 

Aufgrund dieser Erkenntnisse wird 
die sicherheitspolizeiliche Lage in 
jedem Quartier bewertet. Gleichzeitig 
können mögliche Ursachen für Pro-
blemstellungen eruiert und bei den 
zuständigen Stellen aufgezeigt wer-
den. In konkreten Anlassfällen führen 
die Polizistinnen und Polizisten auch 
Normverdeutlichungsgespräche, in 
denen den Asylwerberinnen und 
Asylwerbern die strafrechtlichen Nor-
men verdeutlicht werden.

Innerhalb der Landespolizeidirektion 
liefert das Kompetenz- und Lagezen-
trum Migration ein Gesamtbild der 
Asylunterkünfte im Bereich Grund-
versorgung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn 
sie also ein Polizeiauto bei einer 
Asylunterkunft sehen, muss es sich 
nicht zwingend um einen sicherheits-
polizeilichen Einsatz handeln.

Bau.Infrastruktur.Umwelt

Mein Nachbar möchte etwas bauen, wofür eine Baubewilligung erfor­
derlich ist. Muss ich den Plan unterschreiben, wenn er mir vorgelegt wird, 
oder gibt es auch die Möglichkeit eine Bauverhandlung zu verlangen?

Bei bewilligungspflichtigen Bauvor-
haben ist nach wie vor das Bewilli-
gungsverfahren mit Bauverhandlung 
möglich. Beim sogenannten „Verein-
fachten Verfahren“ kann die Bauver-
handlung entfallen, wenn alle Nach-
barn oder sonstigen Beteiligten mit 
Parteistellung durch ihre Unterschrift 
auf dem Bauplan erklären, dass sie 
gegen das Bauvorhaben keine Ein-
wendungen erheben. 

Durch diesen Einwendungsverzicht 
verlieren sie im weiteren Verfahren 
ihre Parteistellung., d.h. sie können 
in weiterer Folge nichts mehr ge-

gen das Bauvorhaben vorbringen. 
Ein Vereinfachtes Verfahren ist nur 
dann möglich, wenn alle Unterschrif-
ten auf dem Bauplan vollständig ge-
leistet wurden. Jedoch ist niemand 
zur Leistung einer Unterschrift ver-
pflichtet. Jeder Nachbar oder sonstige 
Beteiligte kann von sich aus eine 
Bauverhandlung verlangen. 

Bedenken gegen ein Bauvorhaben 
oder Fragen dazu können im Zuge 
einer Bauverhandlung in neutraler 
Umgebung vorgebracht und von 
Sachverständigen beurteilt bzw. ge-
klärt werden.
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Gemeinde & Politik
Allgemein / Bildung

Neues von der Ge­
meinde-Homepage

www.facebook.com/
kremsmuenster
Die Facebook-Seite der Marktge-
meinde Kremsmünster freut sich am 
5. August über bereits 1.347 „Gefällt 
mir“-Angaben, das bedeutet plus 18 
neue Facebook-Freunde im Vergleich 
zum Juni 2016. Die mit Anfang Au-
gust am öftesten gesehene Beiträge 
waren die Trinkwasser-Informatio-
nen [Warnung der Verkeimung und 
Entwarnung] (zusammen wurden 
mehr als 10.469 Personen erreicht, 
90x geteilt, 59x „geliked“, 65x kom-
mentiert). Der Zweiterfolgreichste 
Beitrag war die Meldung über den 
Marktplatz-Umbau (mehr als 2.768 
Personen wurden erreicht, 15x geteilt, 
30x „geliked“, 4x kommentiert).

www.facebook.com/
freibadkremsmuenster
Seit der letzten Ausgabe der Ge-
meindenachrichten ist die Anzahl 
der Fans von 460 auf 499 gestiegen 
(Stand 5. August). Der mit Abstand 
erfolgreichste Beitrag war die Notiz 
über das Fest „Cool am Pool – 50 
Jahre Freibad Kremsmünster“ (1.545 
Personen erreicht, 36x „geliked“, 1x 
kommentiert und 12x geteilt).

Cool am Pool – 50 Jahre Freibad 
Kremsmünster

Eines der schönsten und gepflegtesten 
Freibäder feierte heuer ein Jubiläum: 
50 Jahre waren ein Grund zum Feiern!

50 Jahre Freibad Kremsmünster wa-
ren am 13. August ein Grund zum 
Feiern. Die Sonne zeigte sich zwar 
anfangs nur zögerlich, doch im Lau-
fe des Tages wurde es ein wunder-
schöner Badetag. Das Kinder- und 
Tagesprogramm war bunt und ab-
wechslungsreich gestaltet. Vom 
Schnuppertauchen für Kinder- und 
Erwachsene, über ein lustiges Kin-
derprogramm vom Familienbund, 
über das fast schon traditionelle Luft-
matratzenrennen der Sparkasse bis 
hin zu spannenden Stunden  beim 
Schnell-Schachturnier blieben kei-

ne Wünsche offen. Und auch 
der Einladung zum offiziellen 
Festakt mit Bgm. Gerhard 
Obernberger und der Markt-
musikkapelle Kremsmünster 
um 19 Uhr folgten nicht nur 
die Ehrengäste und Besucher 
des Freibades, sondern auch 
die Mitarbeiter der vergange-
nen 50 Jahre. 

Nach der offiziellen Feier war 
„Party“ angesagt und hunder-
te Besucher feierten gemeinsam mit 
Life Radio DJ Simpson, Partymode-
ratorin Theresa und den Gastronomen 
Gasthaus Kremstalblick, McDaniels 
und Gasthaus Hüthmayr eine fröh-
liche Nacht mit viel Musik.

Zahlreiche Bilder von Cool am Pool 
gibt’s unter www.kremsmuenster.at/
fotogalerie

1. Kremsmünster Fußballcup Volksschulcup

Gut 250 Kinder, Eltern, Lehrer und 
Verwandte tummelten sich beim 
1.  Kremsmünster Volksschulcup in 
der TuS-Arena! Bei perfekten Fuß-
ballwetter wurde in packenden und 
fairen Spielen der Gewinner ermittelt.

In einem spannenden Finale setzten 
sich „die Messis“ von der VS Markt 
gegen den „FC Krühub“ (VS Krühub) 
knapp mit 1:0 durch. Bei der Sieger-
ehrung durften die Gewinner den 
Wanderpokal, überreicht von Bür-
germeister Obernberger, in die Höhe 
stemmen.

Durch die tolle Organisation von der 
VS Krühub konnten alle Beteiligen 
einen tollen Vormittag verbringen. 
Die tatkräftige Unterstützung der 
„Krühuber“ Eltern sei hier besonders 
hervorzuheben.

Außerdem möchte sich das Orga-
nisationsteam für die Mitwirkung 
beim TuS Kremsmünster bedanken. 
Nach zahlreichen positiven Rückmel-
dungen wird der Volksschulcup nun 
auch nächstes Jahr stattfinden.

Viel Spaß und gute Laune beim 
Fußball-Volksschulcup

Lustige Stunden waren garantiert bei  
„Cool am Pool“ am 13. August
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Freizeit & Vereine
Kultur

„Alles Theater“ für 
unsere Volksschul­
kinder

In der Kulturausschusssitzung vom 
3. Mai 2016 fiel der Auftakt zur Initi-
ative Schultheater. Allen Volksschul-
kindern in Kremsmünster wird mit 
Unterstützung des Kulturreferates 
einmal jährlich der Besuch eines pro-
fessionellen Kindertheaters ermögli-
cht. Mit einem kleinen Selbstbehalt 
und der Unterstützung der Gemeinde 
Kremsmünster ist damit ein beson-
ders wertvoller Meilenstein in der 
kulturellen Bildung gelungen. Start 
ist am Donnerstag, 20. Oktober 2016. 
Ausgewählt wurde die Produktion 
„Willi Wolle“ des bewährten Kinder-
theaters „Schneck und Co.“ 

Zum Inhalt:
Maria leidet unter der weit verbrei-
teten „Ich-bin-so-alleine-und-keiner-
hört-mir-zu“-Krankheit. Einsam liegt 
sie im Bett und zählt Schäfchen, als 
plötzlich das Schaf mit der Nummer 
139 stolpert und direkt zu ihr ins Bett 
purzelt! Sein Name ist Willi Wolle! 
Mit viel Witz und Musik erspielen 
Schneck und Co die Geschichte einer 
wirklich großen Freundschaft.

„Willi Wolle“ ist ein einfühlsames 
Stück über Freundschaft, über das 
Alleinsein und die Sehnsucht nach je-
manden, der einem zuhört und versteht. 
Einander zuhören und vorurteilsfrei 
begegnen ist natürlich auch ein Rie-
senthema im Schulalltag. Daher stellt 
Schneck und Co den Schulen konkrete 
Nachbereitungsmaterialien zur krea-
tiven Einbindung des Theaterbesuchs
in den Schulalltag zur Verfügung. 

Neuer Präsident beim  
Lions Club Kremsmünster

Im Rahmen einer gemütlichen Feier-
stunde beim Mostheurigen „Kuglbau-
er“ fand die Übergabe des Präsiden-
tenamtes des Lions Clubs Kremsmün-
ster statt. Außerdem wurde Johannes 
Kolmbauer offiziell als neues Mit-
glied angelobt. 

Manfred Mörtenhuber bedankte sich 
bei allen Clubmitgliedern auf das 
Herzlichste für die ihm dargebrachte 
Unterstützung bei der Durchführung 
der verschiedenen  Projekten des Li-
ons Clubs Kremsmünster. 

Die Damen der Lions Clubmitglieder 
überreichten ihm ein Lebkuchenherz 
sowie eine Scheibtruhe mit Lebensmit-
tel für sein Sozialprojekt in Rumänien.

Der neue Präsident Johann Neubauer 
möchte die bereits bewährten Veran-
staltungen, wie z.B. den Kabarett

abend am 11.11., den Adventkalender, 
den Punschstand, die Altenheimaus-
flüge und die Lions Musicnight am 
6.6., in gewohnter Weise weiterführen. 

Im kommenden Clubjahr wird er 
sich vor allem die Förderung junger 
Menschen zum Ziel setzten. Die erste 
Aktivität bildet eine Zusammenarbeit 
mit Schulen im Bezirk mit dem Ziel 
am Lions Friedensplakatwettbewerb 
teilzunehmen. Nach ersten Gesprä-
chen mit der NMS Kremsmünster, der 
NMS Wartberg/Kr. sowie dem Stifts-
gymnasium Kremsmünster werden 
sich ca. 150 Schülern an ebendiesem 
Wettbewerb beteiligen. 

Bevor es zum gemütlichen Teil über-
ging, wünschte sich Johann Neubau-
er die gleiche Unterstützung seiner 
Clubmitglieder, wie sie die vorange-
gangenen Präsidenten erhalten hatten.

Lions-Club spendet für den Sozialmarkt

Großzügig spendete der Lions-Club 
Kremsmünster an das Rote Kreuz 
für den Betrieb des neuen Sozial-
marktes „Tassilo“ in Kremsmünster: 
Lions-Präsident Manfred Mörtenhu-
ber und Sekretär Werner Mayrhuber 
überreichten den Beitrag von 2.000 
Euro direkt zur Eröffnung des Sozial
marktes, der von den Verantwort-
lichen des Roten Kreuzes Monika 
Felbermayr, Erwin Bergmair, Franz 
Leisch und Thomas Märzinger mit 
Freude entgegen genommen wurde.

v. li. n. re.: Johann Neubauer (neuer Präsident), Johannes Kolmbauer  
(neues Lions-Mitglied), Manfred Mörtenhuber (Pastpräsident)

v. li. n. re.: Werner Mayrhuber, Manfred Mörtenhuber, Franz Leisch, Thomas Märzinger
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Freizeit & Vereine
Kultur

20 Jahre Musica Kremsmünster –  
eine Erfolgsgeschichte

Das Musikinstrumenten-Museum im 
Schloss Kremsegg ist aus der bun-
ten Kulturpalette der Marktgemein-
de Kremsmünster nicht mehr weg 
zu denken. Bereits der Standort hat 
historische Bedeutung durch die un-
vergleichliche Musikgeschichte des 
Stiftes Kremsmünster. Daher könnte 
es passender nicht sein, der Musikge-
schichte in Kremsmünster, im Schloss 
Kremsegg, Wurzeln und Zukunft zu 
geben.

1.200 Blasinstrumente   
10.000 Objekte zur Blasmusik  
180 Klaviere  
4 Dauerausstellungen
Die ausgewählten Sammlungen des 
Musikinstrumenten-Museums doku-
mentieren Musikgeschichte und ma-
chen diese für BesucherInnen aller 
Altersgruppen erlebbar. Kinderaugen 
leuchten beim Eintauchen in den Zau-
ber der Musik. WissenschafterInnen 
und Gäste aus dem In-und Ausland 
bringen die Präsentationen, die um-
fangreiche Bibliothek und Noten-
sammlung, sowie ein beträchtliches 
Fotoarchiv zum Staunen. Viele große 
Namen der Musikgeschichte finden 
sich beim abwechslungsreichen Mu-
seumsrundgang oder beim Blick in 
die umfangreichen Sammlungen. 
Darüber hinaus ist das Schloss Krem-
segg  als Veranstaltungsort Begeg-
nungsstätte für alle Kulturinteressier-
ten und bringt eine Vielfalt an musi-
kalischen Klangwelten in die Region.

Heuer feiert der Verein Musica 
Kremsmünster sein 20-jähriges Be-
stehen und lädt alle ein, dieses Jubi-
läum mitzufeiern. 

Kooperationen 
Im Jahr 2014 wurde das Musikinstru-
menten-Museum in die Arbeitsbe-
reiche der Musiksammlung des Lan-
des Oö., dessen Leiter der Geschäfts-
führer von Musica Kremsmünster, 
Mag. Konrad Fleischanderl ist, in-
tegriert. Daher können nun wichtige 
Institutionen und deren ExpertInnen  
als Kooperationspartner gewonnen 
werden, wie etwa die Anton Bruckner 
Privatuniversität, das Oö. Landes-

museum, der Landesschulrat für Oö, 
das Oö. Landesmusikschulwerk, der 
Österr. Blasmusikverband, alle österr. 
Chorverbände, viele österr. Museen 
und Universitäten, die Diözese Linz, 
das Stift Kremsmünster u.v.a. 

Dank an den  
scheidenden Vorstand
Anlässlich der Generalversammlung 
im Jubiläumsjahr wurde der Vorstand 
von Musica Kremsmünster neu kon-
stituiert und einige äußerst verdienst-
volle Vorstandsmitglieder verabschie-
det. Ihnen gebührt großer Dank für 
ihren großartigen Einsatz.

Laufende Projekte
Auch der neue Vorstand wird mit 
Elan und Motivation die laufenden 
Projekte und Aktivitäten unterstützen: 
Generalsanierung des Schlosses, Neu-
strukturierung des Museums, neues 
Corporate Design, neueste modernste 
Technik, neue Homepage, neue Mu-
seumsdatenbank, Museumszertifikat 
neu etc. 

Musikverein Kremsmünster  
im Schloss Kremsegg
Ein lange gehegter Wunsch soll nun 
realisiert werden: Die neue Heimstät-
te des Musikvereins Kremsmünster in 
den Räumlichkeiten des Museums. 

Im Zuge der Renovierungsarbeiten 
wird geprüft, ob eine stilvolle und 
technisch hochwertige Integration 
eines zeitgemäßen Probenraumes 
mit den erforderlichen Nebenräumen 
in das Musikinstrumenten-Museum 
möglich ist. 

Herzliche Einladung –  
Feiern Sie mit uns!
Besuchen Sie das Schloss Kremsegg 
und entdecken Sie die Schätze der 
Musikgeschichte! Probieren Sie aus-
gewählte historische Instrumente und 
erleben Sie die Faszination der Musik 
mit der unbeschreiblichen Vielfalt der 
Klänge. 

Zum Festakt „20 Jahre Musica Krems-
münster“ am Sonntag, 23. 10. 2016 
wird herzlich eingeladen.

 
Vorstand bis 2016

Altbürgermeister Franz Fellinger 
Präsident

Dr. Thomas Watzenböck  
Vizepräsident

LMD a.D. Univ. Prof. Heinz Preiss 
Geschäftsführer 1996 bis 2014

BH a.D. Knut Spelitz 
LMD a. D. Prof. Walter Rescheneder 

Mag. Konrad Fleischanderl  
Geschäftsführer seit 2014

Der neue Vorstand

Dr. Thomas Watzenböck  
Präsident – Rechtsanwalt

Gerhard Obernberger  
Vizepräsident – Bürgermeister der 

Marktgemeinde Kremsmünster

Prof. Dr. Ursula Brandstetter  
Rektorin der Anton Bruckner  

Privatuniversität

Mag. Konrad Fleischanderl  
Geschäftsführer – Leiter der 

Vokalakademie und der Musik
sammlung des Landes Oö.

Dr. Klaus Petermayr  
Wissenschaftlicher Leiter des  
Anton Bruckner Instituts Linz

LMD a. D. Prof. Walter Rescheneder 
Bundes- und Landeskapellmeister  

im Österr. Blasmusikverband

Musica Kremsmünster feiert 20 Jahre
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Freizeit & Vereine
Kultur

Kinderspaß im Freibad

Auch heuer fand das Projekt „Kinder-
spaß im Freibad“ großen Anklang, bei 
unseren kleinen Badegästen genau so 
wie bei den Eltern. 

Für die Kinder zwischen 3 und 9 Jah-
re wurde ein buntes Programm zum 
Basteln und Spielen geboten und so-
mit eine gute Abwechslung zum Ba-
den geschaffen. Die Eltern hatten Zeit 
für gemütliches Schwimmen oder ein 
Getränk im Gastgarten.

Viele Kinder nutzten dieses Projekt 
und so hatten unsere Betreuungsper-
sonen alle Hände voll zu tun. Das An-
gebot reichte von Steintiere basteln 
über klettern, Spiele spielen bis hin 
zum Sandburgen bauen und konnte 
die ganzen Ferien lang von Freitag bis 
Sonntag jeweils zwischen 13 und 17 
Uhr in Anspruch genommen werden –  
da war der Spaß vorprogrammiert!

Über 150 Kinder, auch aus vielen 
Nachbargemeinden, haben meistens 
mehrmals die Kinderbetreuung in 
Anspruch genommen.

Die Kinderbetreuung im 
Freibad kommt gut an

Energetikerin und Seelenlehrerin 
Wander- und 
Schneeschuhführerin 

Monika Burgstaller 
Staudenhholz 24 
4550 Kremsmünster 

Meine Angebote 
Energetische Sitzungen 
Ich arbeite unterstützend auf 
Seelenebene mit Ihnen und löse 
dadurch Blockaden in Ihrem 
Energiesystem, die sich durch 
körperliche oder psychische 
Beschwerden äußern. 

Ich biete Unterstützung bei 
folgenden Themen an: 
Konfliktbewältigung, 
Lebensübergängen, 
Entscheidungsfindungen, 
Familienthemen (Paarbeziehung, 
Generationenkonflikt, etc.), Burnout, 
Mobbing, Depressionen, 
Beziehungsthemen, Verlust von 
geliebten Menschen, Tod und 
Sterben, u.v.m. 
 
Energetisch begleitete 
Wanderungen und 
Schneeschuhführungen  
Für die Dauer der gesamten Tour 
bin ich in Verbindung mit Ihrer 
Seele und durch meine 
Programmierungen initiiere ich 
Heilungsprozesse in Ihrem 
Energiesystem mit Unterstützung 
von Mutter Natur.  
Diese Prozesse lösen alle zu 
diesem Zeitpunkt lösbaren 
Energieblockaden bei den für Sie 
aktuellen Themen oder Situationen. 

Mein Tourenangebot finden Sie 
im Veranstaltungskalender der 
Heilungswerkstatt. 
 
Wanderungen und 
Schneeschuhführungen 
Raus aus dem Alltag und den 
Abstand genießen, den Körper 
intensiv wahrnehmen, sich selbst 
begegnen und wieder im 
Einklang sein – all diese 
nachhaltigen und intensiven 
Erfahrungen nehmen Sie mit in 
Ihren Alltag. Max. 6 Teilnehmer. 
Ich erstelle Ihnen auch gerne 
auf Anfrage ein individuelles 
Angebot. 
Nähere Informationen dazu 
finden Sie auf meiner Homepage 
www.energetik-berge-
burgstaller.at oder 
www.heilungswerkstatt.at  
Terminvereinbarungen 
Mobil: 0680 / 218 20 86 
Mo: 8-11Uhr - Mo-Mi: 17-20 Uhr    
e-mail: burgstmo@gmail.com Be
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A Turn– und Sportverein 
Kremsmünster 
ZVR-Zahl 348158960 

Mitglied des ASVOÖ Gültig von September 2016 bis Juli 2017 
 
ALPENVEREIN – KLETTERN Roman Rodler, Stifterstraße 7, Tel. 0664/4343383 
  Montag 16.30 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 
 

 
FAUSTBALL   DI Martin Ahrens, Hofwiese 40,  Tel. 0664/4383133 
 Jugend U10/12/14 Dienstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Frauen/Männer/Jugend Dienstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Donnerstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Leistungsgruppe Jugend  Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 3 
 

 
FUSSBALL   Walter Striegl, Pfarrkirchen, Mühlgruberstr. 42, Tel. 0664/4645968 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Mittwoch 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

KMsch Männer Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 

 Jugend Donnerstag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren Donnerstag 19.30 - 21.00 h Berufsschulhalle 
 Jugend Freitag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Freitag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 

 
HOBBYFUSSBALL   Norbert Bürtlmair, Helmberg 47, Tel. Nr. 7696;  0676/860711625 
  Dienstag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

 
   Mag. Karlheinz Meidinger, Franz-Lutzky Str. 14, Tel. Nr. 7428;  0699/10732166 
LEICHTATHLETIK  Dienstag 18.00 - 20.00 h Turnsaal Stiftsgymnasium 

LAUFTREFF 2000  Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2, 3 
 
TENNIS    Johann Zdebor, Rettenpacherweg 1, Tel. 0664/6159833 
 Jugend Donnerstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

 
TISCHTENNIS   Otto Kefer, Krift 24, Tel. Nr. 20545;  0664/2635415 
 Kinder Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Fußball) 

Leistungsgruppe Jugend Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 

 KMsch Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
 Kinder Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs/KMsch Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch/Nachwuchs Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2 
 

 
TURNEN   Renate Springer, Welserstr. 16, Tel. Nr. 7576;  0699/11054488 
  Eltern-Kind-Turnen Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
 Kinder ab 10 Jahre (ab Jänner) Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
 Power work out (Skigymnastik) Montag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren + Seniorinnen Dienstag 08.30 - 10.00 h Sporthalle 3 
 Kleinkinder   4 - 6 Jahre Dienstag 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Frauen - G'sund und fit Mittwoch 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Fit 4 fun Mittwoch 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Gym tonic - Gymnasik für 

Jedermann/frau 
Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 

 

 
VOLLEYBALL   DI Rainer Zwicklhuber, Lärchenwaldstr. 8, Tel. 0664/88430594 
 U11 / U12 Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 KMsch Herren  Montag 18,30 - 20.00 h  Sporthalle 3 
 Hobbyspieler Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 
 Volleyball-Spaß (3.-4.Kl VS) Mittwoch 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 Ball-Spiel-Spaß (4 - 6 J) Mittwoch 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 KMsch Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
 Volleyball-Spaß (1.-2.Kl VS) Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 U11 / U12 Freitag 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 KMsch Herren Freitag 18.00 - 20.00 h Berufsschulhalle 
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A Turn– und Sportverein 
Kremsmünster 
ZVR-Zahl 348158960 

Mitglied des ASVOÖ Gültig von September 2016 bis Juli 2017 
 
ALPENVEREIN – KLETTERN Roman Rodler, Stifterstraße 7, Tel. 0664/4343383 
  Montag 16.30 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 
 

 
FAUSTBALL   DI Martin Ahrens, Hofwiese 40,  Tel. 0664/4383133 
 Jugend U10/12/14 Dienstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Frauen/Männer/Jugend Dienstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Donnerstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Leistungsgruppe Jugend  Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 3 
 

 
FUSSBALL   Walter Striegl, Pfarrkirchen, Mühlgruberstr. 42, Tel. 0664/4645968 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Mittwoch 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

KMsch Männer Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 

 Jugend Donnerstag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren Donnerstag 19.30 - 21.00 h Berufsschulhalle 
 Jugend Freitag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Freitag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 

 
HOBBYFUSSBALL   Norbert Bürtlmair, Helmberg 47, Tel. Nr. 7696;  0676/860711625 
  Dienstag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

 
   Mag. Karlheinz Meidinger, Franz-Lutzky Str. 14, Tel. Nr. 7428;  0699/10732166 
LEICHTATHLETIK  Dienstag 18.00 - 20.00 h Turnsaal Stiftsgymnasium 

LAUFTREFF 2000  Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2, 3 
 
TENNIS    Johann Zdebor, Rettenpacherweg 1, Tel. 0664/6159833 
 Jugend Donnerstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

 
TISCHTENNIS   Otto Kefer, Krift 24, Tel. Nr. 20545;  0664/2635415 
 Kinder Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Fußball) 

Leistungsgruppe Jugend Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 

 KMsch Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
 Kinder Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs/KMsch Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch/Nachwuchs Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2 
 

 
TURNEN   Renate Springer, Welserstr. 16, Tel. Nr. 7576;  0699/11054488 
  Eltern-Kind-Turnen Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
 Kinder ab 10 Jahre (ab Jänner) Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
 Power work out (Skigymnastik) Montag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren + Seniorinnen Dienstag 08.30 - 10.00 h Sporthalle 3 
 Kleinkinder   4 - 6 Jahre Dienstag 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Frauen - G'sund und fit Mittwoch 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Fit 4 fun Mittwoch 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Gym tonic - Gymnasik für 

Jedermann/frau 
Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 

 

 
VOLLEYBALL   DI Rainer Zwicklhuber, Lärchenwaldstr. 8, Tel. 0664/88430594 
 U11 / U12 Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 KMsch Herren  Montag 18,30 - 20.00 h  Sporthalle 3 
 Hobbyspieler Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 
 Volleyball-Spaß (3.-4.Kl VS) Mittwoch 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 Ball-Spiel-Spaß (4 - 6 J) Mittwoch 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 KMsch Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
 Volleyball-Spaß (1.-2.Kl VS) Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 U11 / U12 Freitag 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 KMsch Herren Freitag 18.00 - 20.00 h Berufsschulhalle 
 

Freizeit & Vereine
Sport
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TuS  
Kremsmünster

Sektion Faustball – 
neuer Sektionsleiter

DI Martin Ahrens ist der neue Sekti-
onsleiter der Kremsmünsterer Faust-
baller. Chronologisch betrachtet war 
Alfred Rossak der erste Obmann 
in den Jahren 1968 bis 1990. Dann 
folgte Günther Weichselbaumer bis 
1992. Er übergab an Markus Mitte-
regger und bereits drei Jahre später 
übernahm Klaus Hübner sen. die 
Faustballtruppe und begleitete sie 
in den nächsten 21 Jahren von 1995 
bis 2016 zu mehreren Staatsmeister- 
und Europacup-Titeln. Heuer im Jahr 
2016 geschah dann der Generationen-
sprung über zwei Ebenen. Alles Gute.

Beachvolleyballplatz
Eröffnung im Stift 
Kremsmünster

Nach vier Monaten Bauzeit und ei-
ner guten Zusammenarbeit zwischen 
dem Stift, dem Stiftsgymnasium, 
der Marktgemeinde Kremsmünster, 
dem TuS Kremsmünster und zahl-
reichen Sponsoren ist es gelungen: 
das Team rund um Rainer Zwicklhu-
ber/Obmann KremstalVolleys konnte 
am Samstag, 16.07.2016 den neuen 
Doppel-Beachvolleyballplatz im Stift 
Kremsmünster sowohl feierlich mit 
einer offiziellen Feier, als auch sport-
lich mit der Beachvolleyball-Ortsmei-
sterschaft 2016 eröffnen.

Bereits um 9 Uhr wurde das Pro-
gramm mit einem Nachwuchs-Work-
shop – geleitet von unserem Krems-
münsterer Beachvolleyballprofi Peter 
Eglseer – mit über 20 Kindern gestar-
tet. Um 11:00 Uhr fand die Auslosung 
für die Beach-Ortsmeisterschaft statt, 
zu der sich 13 Mannschaften einge-
funden hatten. 

Vor zahlreichen ZuschauerInnen fand 
um 17 Uhr die offizielle Eröffnungs-
feier mit Segnung durch Abt Ambros 

und im Beisein des Kremsmünsterer 
Bürgermeisters Gerhard Obernberger, 
Sportreferent Josef Ackerl und TuS-
Obmann Gerhard Steinkogler statt.

Als besonderes Highlight wurde nach 
der Eröffnungsfeier in einem Show-
spiel Beachvolleyball auf höchstem 
Niveau geboten: Beachvolleyball-
profi Peter Eglseer und sein Partner 
Flo Schnetzer zeigten gegen ein wei-
teres Top-Team schnelle Ballwechsel, 
wuchtige Angriffe, gefinkelte Line-
cuts und wurden dabei von den Zu-
schauerInnen und Ehrengäste kräftig 
angefeuert.

Zum Abschluss wurde noch das Fina-
le der Beach-Ortsmeisterschaft zwi-
schen der Kremsmünsterer „Donners-
tagsgruppe“ und den Rieder Damen 
in drei spannenden Sätzen gespielt, 
welches die Kremsmünsterer für sich 
entscheiden konnten.

Die Siegerehrung rundete das Pro-
gramm würdig ab. Nun steht der Be-
achplatz den SchülerInnen des Stifts-
gymnasiums, den VereinsspielerInnen 
und allen interessierten Beachvolley-
ballerInnen zur Verfügung.

Sektion Volleyball

Nach der erfolgreichen Eröffnung des 
Doppel-Beachvolleyballplatzes ging 
es am darauf folgenden Wochenende 
(21. – 24. 7. 2016) sportlich weiter mit 
dem  alljährlichen Familien-Volley-
ballwochenende in der Steiermark.  
16 Familien mit 31 Kindern von 1 bis 14 
Jahren waren mit Begeisterung dabei.

Freizeit & Vereine
Sport

Mehr als 50 Hobby-Spieler eröffneten den Beach-Volleyballplatz im Stift

Volleyball-Nachwuchsangebot für 
das kommende Schuljahr 2016/17 
Ball-Spiel-Spaß für Kindergarten-
kinder (4 – 6 Jahre) startet am Mitt-
woch, 21. September 2016 von 17:00 
bis 18:15 Uhr im Turnsaal Schulzen-
trum. 
Ansprechperson: Verena Zwicklhuber 
(Tel. 0664 / 9653507) 

Volley-Ball-Spaß für Schulkinder 
(1. bis 3. Klasse VS) startet am Don-
nerstag, 22. September 2016 von 
17:00 bis 18:15 Uhr in der Bezirks-
sporthalle. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Die Kinder sollen 
Spaß am Ballspielen haben! 
Ansprechperson: Claudia Zwicklhu-
ber (Tel. 0699 / 81 28 09 98) 

Volleyball Training für Mädchen und 
Burschen U11/U12-Meisterschaft 
(4.  Klasse VS bis 2. Klasse NMS/ 
Gym) startet am Mittwoch, 21. Sep-
tember 2016 von 16:30 bis 18:00 Uhr 
in der Berufsschulhalle. 
Ansprechperson: Gerhard Bruckner 
(Tel. 0664 / 853 98 39) 

Volleyball Training für Burschen 
U15-Meisterschaft (ab 2. Klasse 
NMS/Gym) - 2x wöchentlich - startet 
am Montag, 19. September 2016 von 
17:30 bis 19:00 Uhr in der Bezirks-
sporthalle; Freitags von 17:30 bis 
19:00 Uhr in der Berufsschulhalle. 
Ansprechperson: Thomas Häubl (Tel. 
0664 / 827 51 00)

Herren-Meisterschaftstraining
Bereits mit Ende August starten un-
sere Herren mit dem Meisterschafts-
training für die 1. Landesliga jeweils 
Montag und Mittwoch abends in der 
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Bezirkssporthalle. Interessierte ab 
17/18 Jahren sind herzlich willkom-
men. 
Ansprechperson: Rainer Zwicklhuber 
(Tel.  0664 / 88 43 05 94)

Für alle Trainings ist eine Anmeldung 
erforderlich: Telefonisch oder kon-
takt@kremstalvolley.com

Sektion 
Leichtathletik,  
Rad und Schi

Anita Baierl in Amsterdam  
auf Platz 66
Nach einer (wegen familiärer Um-
stände) alles andere als idealen Vor-
bereitung landete Anita Baierl bei ih-
rem EM-Debüt im Halbmarathon auf 
Platz 66 (1:17:48 Stunden). 

„Bis Kilometer sechs war ich genau 
im Plan. Ich wollte eine hohe 1:14er-
Zeit laufen. Dann ist es aber aufgrund 
der kupierten Strecke immer schwie-
riger geworden und ich musste Tem-
po rausnehmen.“ 

Dieses Rennen muss unter den Aspekt 
„Sammeln von Wettkampferfahrung“ 
eingeordnet werden.

Lauftreff Kremsmünster
Der Lauftreff wird auch im 17. Jahr 
seines Bestehens im Wintersemester 
2016/17 an Donnerstagen das be-
währte Ganzkörper-Fitnesstraining 
für jedes Alter und Leistungsniveau, 
bestehend aus einem Ausdauerteil 
(Laufen und Nordic Walking in Grup-
pen) und einem daran anschließenden 
Kraft-, Stabilisierungs- und Koor-
dinationsprogramm (in der Bezirks-
sporthalle), anbieten. Auch ein Lang-
laufkurs ist wieder geplant. 

Erster Übungsabend ist am 15. Sep-
tember (Beginn: 18 Uhr, Parkplatz 
Schacherteich). Ein Probetraining ist 
jederzeit möglich. 

Details: www.tus.kremsmuenster.at/
LA - Kontakt: Mag. Karlheinz Mei-
dinger, Tel. 0699 10732166 oder E-
Mail k.meidinger@eduhi.at

Sektion Fußball

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit bei 
den TuS-Fußballern
Ab einem Alter von 10 Jahren spielt 
man im ÖFB im Meisterschaftsmo-
dus. Die jüngeren Kicker besuchen 
Turniere, bei denen der Spielgedanke 
im Vordergrund steht und wo es des-
halb weder Tabellen noch Siegereh-
rungen gibt. 

Kremsmünster stellte bei den über 
Neunjährigen vier Mannschaften – 
und diese schlugen sich prächtig: Die 
Burschen der U13 mussten sich in der 
Oberliga gegen die stärksten Teams 
von ganz Oberösterreich behaupten 
und landeten im Mittelfeld. U 10, U 
11 und U 15 konnten die Meisterscha-
le in den Stiftsort holen! Hier wächst 
eine ganze Spielergeneration heran, 
die uns wahrscheinlich in nicht allzu 
ferner Zukunft viel Freude bereiten 
wird!

Sektion Tennis

Jugend-Tenniscamp 
Mitte Juli trafen sich 14 sportbegeis-
terte Kinder im Alter zwischen 6 und 
9 Jahren um unseren Sport kennenzu-
lernen. Unter der Leitung der Sewi-
Tennisschule Gottfried Wittmann 
schnupperten sie die erste Tennisluft 
und waren mit voller Begeisterung 
dabei. 

Auf spielerischer Art wurde ihnen un-
ser Sport näher gebracht, wobei der 
Spaß am Spiel immer im Vordergrund 
stand. 

Auch beim Tennis-Spielefest öffnete 
der TuS-Tennisverein seine Pforten: 
Bei hervorragenden Wetterverhält-
nissen folgten 60 Kinder dieser sport-
lichen Einladung. Wobei Mitglieder 
des Vereins auf lustiger Art und Wei-
se den Kindern zeigten, wie man die 
gelbe Filzkugel übers Netz bringt. 

Einige Kinder haben sich gleich nach 
dem Spielefest entschlossen, bei 
einem Kurs bzw. Camp teilzuneh-
men. Auch die Eltern und Großeltern 
kamen nicht zu kurz. Sie konnten sich 
eine kleine Auszeit, bei Kaffee und 
Kuchen nehmen. 

Für Auskünfte bezügl. Jugend-Tennis:  
http://tennis.tus-kremsmuenster.at  
unter Jugend 
Theresia Gruber: theresia-gruber@
aon.at / Tel. (0699) 19 13 55 37

Freizeit & Vereine
Sport

Spaß am Tennisspielen  
beim Jugendcamp

Eine der erfolgreichen Fußball-
Nachwuchsmannschaften:  
Die U 15 samt Trainerteam
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AIKIDO als Antithese zum  
Wettkampfgedanken

Aikido ist eine moderne japanische 
Kampfkunst, deren Wurzeln in den 
Samurai Kampfkünsten liegen. Es 
zeichnet sich durch eine friedliche, 
geistige Haltung aus. Ziel ist, das un-
ter Kontrolle bringen eines Angriffs, 
durch die Ausnutzung der Kraft des 
Gegners. Kontrolle ohne Zerstörung 
stehen im Zentrum dieser Kampf-
kunst. Daher werden im Aikido auch 
Wettkämpfe abgelehnt, es gibt keinen 
Leistungsgedanken. 

Dies schafft einen „leistungs- und 
wettkampffreien“ Raum in dem Jung 
und Alt, Fortgeschrittene und Anfän-
ger gemeinsam üben können. Der 
Kampf mit den eigenen körperlichen 
Fähigkeiten und die Übung von Ba-
lance, Koordination und Körperspan-
nung stehen im Vordergrund. Durch 
einen Handlungsrahmen der von 
Disziplin und Ritualen gekennzeich-
net ist, werden Angriffe und Vertei-
digung gelernt. Dies ist durchaus im 
täglichen Leben nützlich, wir üben 
das Fallen, die richtige Körperhaltung 
und Konzentration.

Der  Kremsmüns te re r 
Michael Mayr übt diese 
Kampfkunst seit dem Jahr 
1997 aus: “Begonnen habe 
ich in Wien bevor ich nach 
Kremsmünster zurückge-
kommen bin. Im Jahr 2003 
bin ich beruflich nach Hong 
Kong übersiedelt. Dort 
habe ich in Hong Kong 
und Shanghai Unterneh-
men im Marketingbereich 
gegründet und aufgebaut. 
Durch die Betreuung un-
serer Kunden in Asien war ich für 15 
Länder in Asien zuständig, die ich 
mindestens zweimal im Jahr besucht 
habe. Diese Reisetätigkeit habe ich 
oft auch mit Training in den örtlichen 
Aikido-Gruppen verbunden, weil es 
in jeder größeren Stadt ein Aikido 
Dojo zu finden ist.  Man ist dort im-
mer herzlich willkommen und findet 
schnell Freunde und Trainingspartner. 
Durch unsere Lehrer in Hong Kong 
hatte ich auch viele Gelegenheiten di-
rekt in der Wiege des Aikido, in Japan 
zu trainieren. 

2010 bin ich nach Österreich zurück-
gekommen und trainiere bzw. un-
terrichte auch bei der Aikido Union 
Linz. Wir trainieren in Wels, Linz und 
Walding und ab Herbst 2016 auch in 
Kremsmünster”.

Nähere Informationen unter 
www.aikido-kremsmuenster.at oder 
www.aikido-kremstal.at bzw.
info@aikido-kremstal.at

Michael Mayr (rechts) bringt  
Aikido nach Kremsmünster
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Vereine in 
Kremsmünster

Etwa 100 Vereine bereichern das ge-
sellschaftliche Leben von Kremsmün-
ster. Die Marktgemeinde unterstützt 
die Vereine in vielfältiger Form und 
freut sich über alle Aktivitäten. In den 
Gemeindemedien (Gemeindenach-
richten, www.kremsmuenster.at,  
www.facebook.com/kremsmuenster) 
werden die Vereine nun vorgestellt. 
Dabei sollen nicht nur Informatio-
nen über das Vereinsleben gegeben 
werden, sondern auch um Mitglieder 
geworben werden. Nehmen Sie teil, 
machen Sie mit !

FF Krühub

Gründung
Die FF Krühub kann auf eine über 
130-jährige Entwicklungsgeschichte 
zurückblicken. In einer alten Auf-
zeichnung wird von einer Feuer-
spritze berichtet, die schon um 1880 
in einem Nebengebäude des Krühu-
bergutes eingestellt war. Ein verhee-
render Brand in Guntendorf veran-

lasste die Bewohner der Umgebung 
den Antrag auf Gründung einer orga-
nisierten Feuerwehr zu stellen. 

Die gründende Vollversammlung war 
am 24. Mai 1907 und als Wirkungs-
bereich wurde der Schulsprengel der 
Volksschule Krühub festgelegt. 

Anfang April 1923 begann der Bau 
des ersten Zeughauses. Nach nur 
einem Monat Bauzeit konnte das 
neue Zeughaus bezogen werden. 
Zu Beginn des zweiten Weltkrieges 
erreichten die politischen Verände-
rungen auch das Feuerwehrwesen. 
Es gab nur mehr eine Gemeindefeu-
erwehr, wobei die FF-Krühub weiter 
als Löschzug bestand. Erst nach 10 
Jahren konnte die Feuerwehr wieder 
für selbständig erklärt werden. 

Das heute noch bestehende Geräteh-
aus wurde 1979 neu errichtet. Das 
stätige Wachsen der Feuerwehr er-
forderte 1995 den Ausbau des Dach-
bodens zu Schulungs- und Versamm-
lungszwecken. 2003 erfolgte ein 
Umbau und eine Modernisierung der 
Kommandozentrale. 2013 war der 
Baubeginn des Zubaus und der Sa-

nierung des bestehenden Feuerwehr-
hauses. Im Zuge dieser Umbaumaß-
nahmen wurde ein Schlauchturm, ein 
Raum für die Einsatzbekleidung und 
die Erweiterung der Werkstätte und 
des Technikraumes errichtet. Dabei 
wurde das Feuerwehrhaus auf den mo-
dernsten Stand der Technik gebracht. 

Bis 1966 wurde eine Feuerspritze 
bzw. ein Spritzenwagen früher von 
Pferd später vom Traktor gezogen. 
Anschließend wurde das erste selbst-
ständige Fahrzeug der Feuerwehr, ein 
VW-Bus, angeschafft. 

Mitte der 70er wurde das VW-Lösch-
fahrzeug durch ein Chevrolet Berg-
landlöschfahrzeug ersetzt. 

1990 erfolgte die Revolution der bis-
herigen Gerätschaften. Unter Kom-
mandant Alfred Spernbauer konnte 
ein erstes und zur damaligen Zeit 
modernstes Tanklöschfahrzeug ange-
kauft werden. Der TLF war und ist 
auch heute noch unverzichtbar für die 
FF Krühub. 

1996 erfolgte der Austausch des Che-
vrolets gegen ein modernes Mercedes 

Freizeit & Vereine
Allgemein

Die Mannschaft der FF Krühub 
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Allrad Pumpenfahrzeug mit Seilwin-
de. Nach der Gefahren und Entwick-
lungsplanung der Gemeinde Krems-
münster ist für 2018 ein neues, mo-
dernes TLF 2000 Allrad vorgesehen. 

Kommandanten: 
1907 – 1911	 Johann Obermayr  

vlg. Obergastberger 
1911 – 1919	 Johann Mayr  

vlg. Lindlbauer
1919 – 1937	 Georg Mayr  

vlg. Pellndorfer
1937 – 1959 	Ignaz Schreiner  

vlg. Kaiser
1959 – 1983	 Albert Obermayr  

vlg. Krühuber
1983 – 1998	 Alfred Spernbauer  

vlg. Rothaider
1998 – 2008	 Franz Obermayr  

vlg. Krühuber
seit 2008	 Herbert Ganglbauer  

vlg. Puffhuber

Aktivitäten/Vereinsleben/Ziele:
Die FF Krühub zählt 56 Mitglieder, 
10 davon in der Reserve (über 65 
Jahre). 6 Jugendliche unter 16 Jahre 
sind Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
Kremsmünster.  

Zu den Tätigkeiten zählen Brandbe-
kämpfung, Retten von Menschen und 
Tieren, Schützen von Sachwerten, 
Löschwasserversorgung, technische 
Hilfeleistungen, Stromversorgung in 
Notfällen, Pumparbeiten, Verkehrsun-
fälle etc. Die FF Krühub betreut eine 
Fläche von ca. 13 km² mit ca. 200 
Objekten, großteils landwirtschaft-

liche Gebäude. Weiters unterstützt 
die FF Krühub die beiden Gemein-
defeuerwehren Kremsmünster und 
Irndorf in Ernstfällen, sowie über die 
Gemeindegrenzen hinaus, die umlie-
genden Feuerwehren. 

Eines der wichtigsten Ziele, neben 
der Haupttätigkeiten bei der Feuer-
wehr, ist die ständige Weiterbildung. 
Aufgrund einer guten Ausbildung 
kann im Ernstfall richtig agiert wer-
den. Die Feuerwehrschule zu besu-
chen ist dabei genauso wichtig, wie 
das Erproben von Ernstfällen, wo die 
Feuerwehrkameraden ihr Wissen aus-
tauschen können. 

Natürlich wird auch die Jugendarbeit 
bei der Feuerwehr großgeschrieben. 
Bereits in jungen Jahren werden die 
Kinder bei der Jugendfeuerwehr da-
rauf vorbereitet, was es heißt freiwil-
liger Helfer zu sein. Freiwillig bei 
Hochwassereinsätzen, dem Wasser 
zuzugehen und nicht davor weglau-
fen. Freiwillig bei Gewittern außer 
Haus zu gehen um Straßen von Bäu-
men oder Schlamm befreien. Freiwil-
lig in ein brennendes Haus zu gehen, 
nur um anderen das Leben zu retten, 
das bei vielen Übungen gemeinsam 
mit anderen Feuerwehren und auch 
alleine erprobt wird.

Bei verschiedenen Veranstaltungen 
wie Ferienpass, Besuch von Schu-
le und Kindergarten, vorbeugenden 
Brandschutzveranstaltungen, Feuer-
löscherüberprüfungen, Firmenbege-
hungen, versuchen wir neue Kame-

radinnen und Kameraden zu werben. 
Immerhin sind wir zu jeder Tag- und 
Nachtzeit einsatzbereit, zum Wohle 
und Sicherheit unserer Bevölkerung. 

Kameradschaft und Gemeinschaft ha-
ben bei uns einen hohen Stellenwert 
und so kommen lustige und gemüt-
liche Stunden bei verschiedenen Fei-
ern und sonstigen Zusammenkünften 
nicht zu kurz. 

Gerne kann jeder (auch Damen), der 
FF Krühub ab dem 16.  Lebensjahr 
bzw. ab dem 10. Lebensjahr der Ju-
gendfeuerwehr, beitreten. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf. 
Bei uns ist jeder willkommen. 

Kontakt: 
Kdt. HBI Herbert Ganglbauer 
(0664) 524 84 87
Kdt.-Stv. OBI Martin Sperrer 
(0676) 821 25 16 55
ffkruehub@aon.at
www.ff-kremsmuenster.at/ffkruehub

Neues Führungsteam der Kfb – Jutta 
Schmidhuber und Rosi Ganglbauer

Freizeit & Vereine
Allgemein

Neue Leitung in der  
Katholischen Frauenbewegung

Am 16. April 2016 hat nach 15 jäh-
riger Tätigkeit das Leitungsteam von 
Zorn Trude, Roiser Silivia und Elisa-
beth Müller die Führung zurückgelegt 
und es wurden Frau Jutta Schmidhu-
ber zur Leiterin und Frau Rosi Gan-
glbauer zur Stellvertreterin gewählt.

Danke an alle Frauen, die Aktionen 
und Feiern der Kfb in den letzten 15 
Jahren unterstützt haben, ob für das 
leibliche Wohl mit Kuchen oder bei 
den Aktivitäten wie Sammlungen, 

Adventmärkte, Suppenessen am Rat-
hausplatz, Adventcafe und Gestaltung 
der kirchlichen Feste. 

Gemeinsam konnten viel bewirkt und 
mit den Einnahmen so manche Not 
im Ort und in der dritten Welt gelin-
dert werden. 

Das scheidende Team wünscht der 
neuen Leitung, dass sie für die Auf-
gaben in der Kfb Kremsmünster diese 
Unterstützung auch weiterhin erhält.

Akivitäten der 
Naturfreunde

Sonntag, 11.09.2016 
Tagesradtour Melk 

Samstag/Sonntag, 17./18.09.2016
Naturfreundeausflug

Sonntag, 9.10.2016
Tageswanderung  

rund um den Almsee
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Freizeit & Vereine
Allgemein

Familienbundzentrum startet wieder  
am 15. September 

Das Programm des Familienbundzen-
trums startet wieder am 15. Septem-
ber mit Babytreffs, Babymassagen, 
Spielgruppen, Offenen Treffs und 
vielen weiteren Kursen und Vorträgen 
für Kinder und Erwachsene.
 
Bereits am 21.09. besucht uns der 
Kasperl mit der „Supersocke“ (An-
meldung erforderlich – begrenzte 
Teilnehmerzahl!).

Am 11.10. starten die „Musikmäuse“ 
mit Maike Wörthner. Damit die Ma-
mas und Papas zu Hause die Sing- 
und Tanzstunden jederzeit wieder-
holen können, bietet sie auch einen 
Gitarren-Kurs für Eltern an.

Die größeren Kinder lernen in 
unserem Kinder-Ballett altersge-
rechte Choreografien zu bekannten 
Lieder aus „Die Eiskönigin“ und 
„Violetta“: „Tanztechnik auf Basis 
des klassischen Balletts wird in im-
mer neue Übungen verpackt, fanta-
sievolle Improvisationsspiele schu-
len Wahrnehmung und Ausdrucks- 
fähigkeit.“

Damit auch die Eltern über den Win-
ter fit bleiben, fordert uns Marion 
wieder mit ihren beliebten Piloxing- 
und Zumba-Kursen.

Am 15.10. startet Mag. Doris Wies
auer (Pädagogin, Kinesiologin und 
Mutter) einen Workshop für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren: „Mit Freude und 
Leichtigkeit durch die Volksschule“. 
Dafür gibt es am 04.10. einen kosten-
losen Infoabend für die Eltern.

Weitere Vorträge/Workshops:
30.09.2016 Metamorphische Methode 
– Unser Potential leben und erleben
06.10.2016 Grenzen setzen – 
endlich frei von Schuldgefühlen
13.16.2016 Herbstlicher Beerenzauber 
und die Heilkraft der heimischen 
Wurzeln
19.10.2016 Babyzeichensprache 
20.10.2016 Ich bin okay – wie Kinder 
ein gesundes Selbstwertgefühl entwi-
ckeln
27.10.2016 Mein Kind besser verste-
hen – die Sprache des Gesichts

Unser „Baby- und Kinderartikel-
markt“ findet am 07. und 08. Oktober 
statt (nähere Infos unter Termine). Hier 
brauchen wir noch dringend Helfer!

Und für das Papa & Kind-Frühstück 
suchen wir einen Papa, der Boris un-
terstützt! Ihr teilt Euch die Termine 
(jeden 1. Samstag im Monat) oder 
macht gemeinsam das Frühstück – je 
nach Vereinbarung.

Da Veranstaltungen bei denen die 
Mindest-Teilnehmer-Anzahl nicht er-
reicht wird, abgesagt werden müssen, 
bitte wir um eine zeitgerechte Anmel-
dung bis 1 Woche vor dem (Start-)
Termin. Es ist immer wieder schade, 
wenn eine Veranstaltung schon abge-
sagt wurde und dann kommen 2 Tage 
vorher doch noch Anmeldungen.

Nähere Infos zu unserem Programm 
erhaltet Ihr auf www.ooe.familien-
bund.at – hier könnt Ihr Euch auch 
direkt zu den jeweiligen Veranstal-
tungen anmelden. Kontakt: fbz.
kremsmuenster@ooe.familienbund.
at oder Tel. (0664) 826 27 31.

Aus der Pfarrbücherei

Anlässlich der Woche „Österreich 
liest“ findet am Freitag, den 7. Okto-
ber 2016 um 16:30 Uhr im Pfarrsaal 
das alljährliche „Lesefest in der Bibli-
othek“ statt. 

Alle Schulanfänger bekommen von 
der Gemeinde Kremsmünster einen 
Entlehngutschein über 5 Euro. Zu-
sätzlich wird die Preisverleihung 
des internen Bücherwurmpasses vor-
genommen. Die Gewinner werden 
schriftlich eingeladen.

Zur Veranstaltung ist die Kinderbuch-
autorin Michaela Holzinger eingela-
den. Sie liest aus ihren zahlreichen 

Büchern, die Kinder von 4 bis 14 Jah-
ren begeistern. Michaela Holzinger 
wohnt in Vorchdorf und ist gebürtige 
Wartbergerin und hat schon zahl-
reiche Preise für ihre Bücher erhalten. 
Es sind alle Kinder und interessierte 
Erwachsene zu dieser Veranstaltung 
eingeladen!

Kostenlose 
Kennlerntage 
Feldenkrais

Dienstag, 13. September 2016 
18:15 Uhr und 19:30 Uhr 

Donnerstag, 15.09.2106 
 9:00 Uhr 

Ort:  
Au 6, Kremsmünster (Öllinger)

Nähere Infos unter 
Tel. (0699) 19 24 70 90 oder 

feldenkrais.pe@gmx.at

Anmeldung nicht erforderlich

Bücher sind Freunde
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Alpenvereinstouren  
September/Oktober 2016

Samstag, 03.09.16
Klettern mit Kindern
Klettern für Kinder der fortgeschritte-
nen Gruppe, je nach Teilnehmerzahl 
wird das Ziel festgelegt (mögliche 
Ziele sind: Prielschutzhaus, Kamper-
mauer, Laussa, Dürnstein, Tratten-
bach). Bei längerer Anreise wird die 
Tour zweitägig durchgeführt; 
Anmeldung und nähere Info: 
Roman Rodler, Tel. (0664) 434 33 83 
oder Hans Zorn, Tel. (0664) 73 91 80 13

Sonntag, 11.09.16
Bergseeweg von der Usprungalm 
zur Eschachalm
Schöne Höhenwanderung in den 
Schladminger Tauern. Aufstieg von 
der Ursprungalm 1.610 m zu den 
Giglachseen 1.956 m und zum Mur-
spitzsattel 2.013 m, Abstieg über 
Duisitzkarsee und -hütte 1.680 m 
zur Eschachalm 1.211 m, Auffahrt 
zur Ursprungalm und Rückfahrt von 
der Eschachalm mit dem Linienbus, 
gesamte Gehzeit 6 – 7 Std., Aufstieg 
580 Hm, Abstieg 980 Hm; 
Anm. Gerhard Binder, 
Tel. (07583) 206 59 oder gbi@aon.at

Samstag, 17.09.16
MTB-Tour Sonnsteinrunde
Fahrt von Traunkirchen nach Ebensee, 
von dort zur Hochsteinalm (Bestei-
gung Lärlkogel 1.072 m), Rückfahrt 
über Mühlbach zurück nach Traun-
kirchen, gesamte Fahr- und Gehzeit 
ca. 5 Std., 1.100 Hm, Länge 32,5 km; 
Anm. Hans Zorn, Tel. (07587) 87 62 
oder (0664) 73 91 80 13

Sonntag, 25.09.16
Hechlstein  1.814 m
Aufstieg von Wörschachwald auf den 
Gipfel mit schöner Aussicht auf das 
steirische Salzkammergut, gesamte 
Gehzeit ca. 4 Std., ca. 700 Hm; Anm. 
Hans Soringauer, Tel. (07583) 84 68 
oder (0664) 73 23 76 60 

Sonntag, 02.10.16
Tieflimauer  1.820 m
Aufstieg von Gstatterboden zur Enns
talerhütte auf 1.544 m, weiter über 
den Teufelssteig (Klettersteig B/C) 
zum Gipfel, Abstieg auf Normal-
weg (Seilversicherungen); gesamte 
Gehzeit ca. 8 Std., 1.300 Hm; Anm.  
Franz Lösch, Tel. (0664) 73 39 37 47

Sonntag, 09.10.16
Kochofen  1 916 m
Aufstieg vom Michaelerberghaus 
nahe Gröbming auf den Gipfel mit 
prächtiger Aussicht zum Dachstein, 
gesamte Gehzeit ca. 4½ Std., 710 Hm; 
Anm. Gerhard Binder, Tel. (07583) 
206 59 oder gbi@aon.at

Samstag/Sonntag, 15./16.10.16
Almtaler Sonnenuhr
Sehr anspruchsvolle Bergtour mit 
weglosen Abschnitten
1. Tag: Aufstieg vom Almsee auf 
590 m durch die Röll und über Grieß-
karscharte auf den Zwölfer 2.102 m, 
weiter über Elfer 2.040 m, Zehner 
1.929 m und Neuner 1.904 m zur 
Pühringerhütte 1.637 m, gesamte 
Gehzeit 7 ½ – 8 Std.
2. Tag: Aufstieg zum Rotgschirr 
2.270 m und Abstieg  zum Almsee, 
gesamte Gehzeit ca. 5 Std.; Anm. 
Franz Lösch, Tel. (0664) 73 39 37 47

Sonntag, 23.10.16
Mayrwipfl  1 736 m
Aufstieg von Muttling bei Windisch-
garsten über Haslersgatterl, Bloß
boden und Mayralm zum Gipfel, 
gesamte Gehzeit ca. 5 Std., 850 Hm; 
Anm. Willi Mitterbaur, Tel. (07228) 
74 28 oder (0680) 552 81 19

Anfängerschwimmkurse 

Auch im heurigen Sommer gab es im 
Freibad Kremsmünster wieder einen 
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Freizeit & Vereine
Allgemein
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Sie ist die Eintrittskarte ins blühende Sommerparadies und lässt Sie die Gartenschau so oft genießen, 
wie Sie wollen: Eine Dauerkarte hat viele Vorteile und ist ab sofort zum sensationellen Kick-Off  Preis 
erhältlich. Zwei Karten kosten bis Ende Oktober nur 100 €. Das sind pro Person 28 Cent am Tag. 

    OÖ Landesgartenschau Kremsmünster
startet mit tollem Dauerkarten Aktionspreis

2 für 100 € lautet die Kick-Off  Aktion. Nur 
bis Ende Oktober erhält man beim Kauf 
von zwei Dauerkarten Gutscheinen für 
Erwachsene sowie mit OÖ Familienkarte 
den günstigen Aktionspreis - schon beim 
vierten Besuch hat sich der Kauf gelohnt, 
beim fünften spazieren Sie gratis durchs 
Gelände! Besonders attraktiv ist der Ok-
toberpreis für Familien: Mit der OÖ Fa-
milienkarte sind Kinder bis 15 Jahre gene-
rell frei. D.h. für nur 100 € genießen zwei 
Erwachsene mit ihren Kindern ein buntes 
Festivalprogramm an 177 Tagen.

Bis Ende Jänner kostet dann die Dauer-
karte im regulären Vorverkauf 57 €, ab 
Anfang Februar 75 €. Ab 21. Oktober 
können die Dauerkarten Gutscheine im 
Büro der OÖ Landesgartenschau im Stift 
in gültige Dauerkarten umgetauscht und 
mit einem Foto personalisiert werden.

Dass sich auch die Wirtschaft 
Kremsmünster auf die Gartenschau 
freut, zeigt sich an den vielen Vorver-
kaufsstellen sowie am Bonusheft, das 
jeder Dauerkartenbesitzer bekommt. 

Hier sind die Dauerkarten Gutscheine 
ab sofort erhältlich:
- Büro der Landesgartenschau
- Bürgerservice Kremsmünster
- Augenoptik Rosenberger
- Café Bäckerei Eglseer
- Erdbeerlis Hofl aden
- idee+spiel CHRISTINE
- Oberbank Kremsmünster

- Parfumerie Brandstätter
- Prammer Mode
- SaMoS
- Sparkasse OÖ Filiale Kremsmünster

- Textilshop.at

    OÖ Landesgartenschau Kremsmünster    OÖ Landesgartenschau Kremsmünster

OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

DREIKLANG

21. April - 15. Oktober

kremsmuenster2017.at

Tel: 0 75 83 / 51 5 15 | 

OÖ Landesgartenschau 
DAUERKARTE

Sonderpreis bis 31. Oktober 2016

Vorverkaufs Aktion

2 um 100 €

OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

Kremsmünster erlebt mit der OÖ Lan-
desgartenschau eine neue Blütezeit. Stift, 
Schloss und Markt verändern sich und 
die kommende Blütenpracht verpasst den 
drei Schauplätzen 2017 ein einmaliges 
Aussehen. Der „Dreiklang der Gärten“ 
bietet eine bunte Vielfalt mitten im Grü-
nen mit prächtigen Beeten, abwechs-
lungsreichen Themengärten, 12 Blumen-
schauen und über 1000 Veranstaltungen. 

„Über fünf Monate und drei Jahreszeiten 
- vom Frühjahr durch den Sommer bis 
in den Herbst - gibt es bei uns jeden Tag 
etwas Neues zu erleben. Wer mittendrin 
sein will und ein Gartenfest mit hunder-
ten Veranstaltungen genießen will, muss 
demnach öfter kommen“, so die Organi-
satorin Mag. Karin Imlinger-Bauer, die 
eine Dauerkarte empfi ehlt und von den 
vielen Vorteilen schwärmt.

Der neue Marktplatz nimmt Gestalt an

Lange Zeit war ja nicht viel zu er-
kennen, doch mit Ende August sind 
die Unterbauarbeiten am Marktplatz 
abgeschlossen. Ab sofort wird an der 
Oberfläche gearbeitet. 

„Damit tritt der Umbau des Marktplatzes 
auch in jene Phase, die mit jedem Schritt 
ein Stückerl mehr von der neuen Gestal-
tung offenbart und hoffentlich so etwas 
wie Vorfreude aufkommen lässt“, sagt 
Bürgermeister Gerhard Obernberger. 

Künftig sollen ja die Verkehrsflächen 
von freien Aufenthaltsflächen deutlicher 
unterscheidbar sein: Der Marktplatz-
brunnen spielt dabei natürlich eine ent-
scheidene Rolle. Darüber hinaus gibt es 
Spielflächen für Kinder sowie Sitzgele-
genheiten. Auch der Bauernmarkt erhält 

mit dem Umbau des Marktplatzes einen 
attraktiven „neuen“ Standort. 

DAS TUT SICH IM HERBST
Für September und Oktober sind fol-
gende Arbeiten in Planung:
Mittlerweile ist die neue Entwässerungs-
leitung im östlichen Fahrbahnbereich er-
richtet, der Spitzgraben gepflastert und  
die Nebenfahrbahn mit einer  Mulden-
pflasterung versehen. Auch der Brunnen 
und die Bordsteine am Gehsteig (Ge-
schäftsseite) sind für die geplanten Um-
bauarbeiten abgetragen. 
Mitte September wird das öffentliche 
WC geliefert und am Ende der Einbahn-
Allee im Grünstreifen platziert. Das 
WC ist komplett selbstreinigend, d. h. 
nach jeder Benutzung wird die Kabine 
in 42 Sekunden inklusive Boden und 

Rückwand mit 6,5 bar vollständig ge-
reinigt, die Schüssel eingefahren sowie 
zusätzlich getrocknet und desinfiziert. 
Der Standort am Marktplatz hat sich er-
geben, da dieser ja nicht nur während 
der Landesgartenschau, sondern auch 
künftig bespielt werden soll (z. B. Weih-
nachtsmarkt, Bauernmarkt, Sommer- 
kino ...). Weiters liegt der Standort am 
Ausgangs- und Endpunkt der Wanderwe-
ge. Zudem führt auch der Kremstalrad-
weg am Marktplatz vorbei.

ATTRAKTIVES ORTSZENTRUM
Wenn alles gut geht, wird der neue Mark-
platz also Ende Oktober fertig sein. 
Dann heißt es aufatmen bei Anrainern, 
Konsumenten und Händlern: „ ... denen 
großer Dank gebührt für ihre Geduld“, 
ergänzt der Bürgermeister. 

MARKTPLATZSpezial
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Wohn[t]raum Lechner eröffnet 
„Ideenlounge im Gwoib“ 
 
Im Frühjahr dieses Jahres startete der 
gelernte Tischler Andreas Lechner mit 
seiner Wohn[t]raum Werkstatt. Jetzt 
ist auch der Schauraum fertiggestellt. 
Unter dem Namen „Ideenlounge im 
Gwoib“ bietet der Jungunternehmer auf 
rund 75 m2 all jenen Inspirationen, die  
ihr Eigenheim neu einrichten oder reno-
vieren wollen. 
Zu finden ist die Wohn[t]raum Ideen-
lounge am Marktplatz 29, Tel. (0664) 
514 86 98, www.lechner-wohnraum.at. 
Weitere Ideen und Einblicke in die Arbeit 
von Adreas Lechner sind auf Facebook 
zu finden. www.facebook.com/Wohn-
raumWerkstattLechner/

Elektro Kremsmair zieht ins 
renovierte Salomonhaus ein
Noch sind die Umbauarbeiten im vol-
len Gange, aber ab 27. Oktober ist es 
dann soweit: Elektro Kremsmair aus 
Ried im Traunkreis eröffnet ein Ge-
schäft in Kremsmünster! 
Auf ca 140 m2 bietet das renommier-
te Unternehmen im Salomonhaus ein 
breites Sortiment an Elektro-Haushalts-
geräten sowie Unterhaltungselektronik. 
Darüber hinaus steht Elektro Kremsmair 
natürlich auch für Elektroinstallationen 
aller Art und einem eigenen Reparatur-
service gerne zur Verfügung. Auf den 
Eröffnungs-Event darf man sich schon 
freuen: „Wir laden alle Kremsmüns-
terer herzlich ein, uns von Do. 27. bis 
Sa. 29. Oktober persönlich kennen zu 
lernen. An diesen drei Tagen gibt es 
Kochvorführungen in der Aktiv-Küche, 
die neuesten Trends am Fernseh- und 

Audiosektor und natürlich jede Menge 
Sonderangebote“, sagt Manuel Cse-
nar, der gemeinsam mit seiner Kollegin  
Sabine Decker den Standort Krems-

münster führen wird. Elektro Krems-
mair, ihr positiv geladener Elekt-
rofachhändler, freut sich auf Ihren 
Besuch.

Betriebsurlaub 
China-Restaurant 

Das China-Restaurant beim Freibad
hat von 12. bis 27. September 
GESCHLOSSEN.

Umg‘schaut auf 
Facebook

Zeitgleich mit jeder neuen Ausgabe der 
Umg‘schaut sind alle Termine und Ak-
tivitäten vom AK Wirtschaft auch auf 
Facebook zu finden:
www.facebook.com/Umgschaut

WIRTSCHAFTSpezial im September/Oktober

Fashion-Night am 30. September: 
Modenschau bei Peterseil

Es verspricht einmal mehr ein High-
light dieses Herbstes zu werden, 
wenn der Arbeitskreis Wirtschaft 
zur Modenschau ins Schuhhaus 
Peterseil einlädt. Der große Mode-
Event findet am Freitag, den 30. 
September statt. 
Mit dabei sind neben dem Gastgeber 
Schuhmode Peterseil auch die Mode-
geschäfte Prammer und SaMoS, das 
Modeatelier Kapfer-Söllradl, Uhren-
Schmuck Mandorfer, Drogerie-Par-
fumerie Brandstätter, Leder Lechner, 
Seelenstein und viele andere. 

NewWorkCenter unterstützt 
Geschäftsideen für ein besseres 
Leben 
 
Viele Menschen suchen den Sinn hin-
ter ihrer Arbeit. Sie wollen nicht mehr 
täglich irgendetwas tun, das gar keinen 
Spaß macht und auch niemanden wirk-
lich nützt. Und sie wollen es auch nicht 
mehr tun, nur weil es Geld bringt. Vie-
le Menschen haben gute Ideen, die das 
Leben besser, schöner, leichter machen. 
Soziale Ideen. Nachhaltige Ideen. Re-
gionale Ideen. Mit dem NewWorkCen-
ter geht vieles leichter: Die Mietfläche 
samt Büroeinrichtung wird als Start-
hilfe ein Jahr gratis zur Verfügung 
gestellt. 
Rechtliche Grundlagen und Steuerfragen 
werden ebenso beantwortet, wie Fragen 
zur Marketing-Strategie - gratis! Zudem 
gibt es ein günstiges Start-up Paket für 

Basiswerbemittel (Logo, Drucksorten, 
Website) zum Fixpreis. Als Gegenleis-
tung erhält das NewWorkCenter eine 
kleine Unternehmensbeteiligung. 
Informationen dazu gibt‘s bei Barbara 
Amandowitsch, Tel. (0664) 610 29 60 
www.newworkcenter.at

WIRTSCHAFTSpezial im September/Oktober

Gallusmarkt 
am Rathausplatz
Am Samstag, den 22. Oktober findet 
vom Rathausplatz bis zur Haupt-
straße von 8 bis 17 Uhr der Gallus-
markt statt. Über 60 Handwerker und 
Künstler präsentieren ihre Produkte 
und laden zum Gustieren ein.
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Schöler Crystal für  
60 Jahre Austria Gütezeichen geehrt

2016 feiert das Austria Gütezeichen 
sein 70-jähriges Bestehen. Zur Ju-
biläumsfeier ins ThirtyFive in Wien 
im Juni war auch das weltweit tätige 
Kristall-Unternehmen Schöler & Co 
GmbH eingeladen. Dabei wurde es 
für seine 60-jährige Zugehörigkeit 
zum Austria Gütezeichen ganz beson-
ders geehrt. Schöler trägt damit neben 
Stastnik das Austria Gütezeichen ös-
terreichweit am längsten.

„Wir sind stolz darauf, dass Schöler 
seit 60 Jahren dem hohen Qualitäts-
anspruch des Austria Gütezeichens 
gerecht wird. Durch diese Auszeich-
nung zählen wir heute zu den nam-
haften österreichischen Musterbe-
trieben. Das schafft auch bei unseren 
internationalen Geschäftspartnern 
Vertrauen und Sicherheit in unsere 
Produkte und unsere Marke“, so Ge-
schäftsführer und Eigentümer Mag. 
Christian Pamminger. 

Bürgermeister Gerhard Obernberger 
gratulierte der Schöler Firmenleitung 
bei einem persönlichen Besuch ganz 
herzlich zu dieser Ehrung und ist 
stolz darauf, dass es in Kremsmünster 
Qualitätsbetriebe in einer solchen Art 
gibt.

Gewinnbringendes 
1. Halbjahr

Das erste Halbjahr der Kremsmün-
sterer Wirtschaft kann man durchaus 
als turbulent bezeichnen. Die Auf-
taktveranstaltung „Pflaster/Bruch/
Spektakel“ anlässlich des Marktplatz-
Umbaus ist sprichwörtlich ins Wasser 
gefallen und wurde auf Grund des 
Starkregens ersatzlos abgesagt. Umso 
strahlender waren dann die Gesichter 
der Gewinnerinnen des Frühlings-
gewinnspiels bei der Übergabe der 
Stiftsgärtnerei-Gutscheine. Angelika 
Mitterbauer (Kematen/Krems), Gabi 
Buchroithner (Ried/Traunkreis) und 
Brigitte Lederhilger (Kremsmünster) 
freuten sich über ihren Gewinn. 

Bei den Markttagen Ende Juli wurden 
dann sowohl die Kunden, als auch die 
Geschäftsleute vom Wetter mehr als 
entschädigt. Bei strahlendem Sonnen-
schein flanierten – so manchem Hin-

dernis auf Grund der Marktplatzbau-
stelle zum Trotz – die in- und auswär-
tigen Kunden durch Kremsmünster 
und wurden beim Straßenverkauf zu 
richtigen Schnäppchenjägern! 

Dass nebenbei auch noch beim Som-
mer-Gewinnspiel mitgemacht wird, 

ist ja fast schon selbstverständlich. 
Über Markteuro im Gesamtwert von 
150 Euro überreicht von Bgm. Ger-
hard Obernberger und Susanne Hof-
felner freuten sich Sabine Lamprecht 
und Renate Schickmaier (Krems-
münster) und Ambros Pree (Ried im 
Traunkreis).

Mag. Christian Pamminger 
(Geschäftsführer), MMag. Ulrike 
Rauch (Prok. & Marketing), 
Bürgermeister Gerhard Obernberger

… die Gewinner der Umg’schaut-Gewinnspiele strahlen immer gleichermaßen!

Sparkassenförde­
rung für Freibad und 
Kindergarten

Die Kinder freuten sich in der Ba-
desaison 2016 neben dem Badespaß 
über die neuen Spielgeräte im Freibad 
Kremsmünster. Bademeister Klaus 
Roiser – vor allem aber den Kin-
dern – übergaben Bürgermeister Ger-
hard Obernberger und Sparkasse OÖ 
Filialdirektor Hans-Jürgen Achleitner 
und Filialleiter Walter Ölsinger of-
fiziell die Spielgeräte. Hans-Jürgen 
Achleitner: „Dass die Spielgeräte 
nicht nur Spaß bringen, sondern auch 
die motorischen Fähigkeiten fördern, 
bestätigen den guten Zweck. Unser 
Beitrag ist eine gute Investition und 
die Neuanschaffung ist eine gute Er-
gänzung zu den anderen Geräten im 
Schwimmbad“. 

Beschattung im  
Kindergarten Hofwiese
Sonnenbrand und Hitzekollaps sollten 
von nun an kein Thema im Krems-
münsterer Kindergarten Hofwiese 
sein. Die Marktgemeinde Kremsmün-
ster hat mit finanzieller Unterstützung 
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Tourismus & Wirtschaft
Allgemein

Erdgas tanken in 
Kremsmünster

Seit Anfang Juni ist der besonders 
umweltfreundliche und günstige 
Kraftstoff „Erdgas (CNG)“ nun auch 
im nördlichen Teil unseres Bezirkes 
verfügbar. An der Schlierbacher Lan-
desstraße zwischen Wartberg und 
Kremsmünster wurde eine Erdgas-
tankstelle für PKW und LKW errich-
tet, die, mit einem Tankautomaten 
ausgestattet, täglich von 0 bis 24 Uhr 
genutzt werden kann. Die Bezahlung 
ist mit Maestro und Kreditkarten, 
sowie mit Tankkarten für Geschäfts-
kunden möglich. Das Erdgas dafür 
wird ausschließlich regional produ-
ziert und soll zukünftig schrittweise 
durch Gas aus erneuerbaren Quellen 
(Photovoltaik, Windkraft, Biogas) 
ersetzt werden. Die verlustfreie Spei-
cherung von Erdgas in Österreich in 
großen Mengen gewährleistet die 
Unabhängigkeit von ausländischen 
Lieferungen. Die Erdgastankstelle 
in Kremsmünster wird von der RAG 
(Rohöl Aufsuchungs AG) betrieben. 
Ansprechpartner für Marketing und 
Vertrieb von „Erdgas als Kraftstoff“ 
bei der RAG ist der gebürtige Wart-
berger Stefan Heitzendorfer.

Tag der offenen Tür 
Samstag, 10. September 2016 bei der 
Erdgastankstelle in Kremsmünster. 
Erleben Sie die Vorteile von Erdgas bei 
den Führungen, Informationsständen 
und Probefahrten mit Erdgasautos.

Die umweltfreundliche 
Erdgastankstelle der RAG

Betriebsflächen-Datenbank:  
www.standortooe.at 

Sie haben ein leerstehendes Ge-
schäftslokal, ein Büro, eine Produk-
tionshalle, eine Lagerhalle oder ein 
leeres Betriebsbaugrundstück, und 
wollen es vermieten oder verkaufen? 
Dann bieten wir Ihnen als Gemeinde 
ein attraktives Service. Sie können 
Ihre gewerbliche Immobilie auf www.
standortooe.at kostenlos anbieten, in-
dem Sie dort in der Rubrik „Anbie-
ten“ Ihr Angebot im Detail erfassen. 
Nähere Infos ersehen Sie auf unserer 
Gemeindehomepage www.krems-
muenster.at. Die Gemeinde schaltet 
ein erfasstes Angebot mit passender 
Flächenwidmung auch frei, damit es 
dann im Internet für alle Interessenten 
sichtbar wird. Eine rasche Vermitt-
lung von Gewerbeimmobilien sichert 
den Erhalt der Bausubstanz, führt zu 
raschen Einnahmen, sichert ein gutes 
Ortsbild und führt zu neuen Gewer-
betreibenden in der Gemeinde. Die 
Standortdatenbank hilft dabei freie 
Betriebsflächen rasch zu vermitteln.
Falls Sie eine gewerbliche Immobilie 
in der Region suchen, sind Sie natür-
lich genauso richtig auf dieser Website.

Kindergarten-Leiterin Maria Haider, 
Sparkasse OÖ Filialleiter Walter 
Ölsinger, Bürgermeister Gerhard 

Obernberger, Sparkasse OÖ Filial
direktor Hans-Jürgen Achleitner 

mit den Kindern des Kindergarten 
Hofwiese (v.l.n.r.)

Neuer Betrieb

„Energie in Harmonie“ 
Sabine Bleimfeldner

Seit der Eröffnung meiner energe-
tischen Praxis begleite und unterstüt-
ze ich Menschen mit Erfolg dabei, 
in schwierigen Lebenssituationen 
ihr inneres Gleichgewicht wiederzu- 
finden. 

Es ist mir wichtig, den Menschen als 
Ganzes zu sehen und ihn dort abzu-
holen, wo er sich gerade emotional 
befindet. Konflikte, Ängste, Entschei-
dungen, Beziehungen oder körper-
liche Symptome, jedes Problem hat 
Platz und Zeit betrachtet und bearbei-
tet zu werden. 

Respekt, Achtsamkeit und Wertschät-
zung stehen für mich immer im Vor-
dergrund. Besonders die Arbeit mit 
lernschwachen oder hyperaktiven 
Kindern ist stets eine große Heraus-
forderung. 

Meine Aufgabe besteht darin, Stö-
rungen in Ihrem Energiefeld aufzu-
spüren und aufzulösen, damit die En-
ergie wieder frei fließen kann. 

Für mehr Informationen über mich 
und meine Angebote besuchen Sie 
mich auf: 
www.energie-in-harmonie.net 
oder: 
Sabine Bleimfeldner 
Schönau 14, 4550 Kremsmünster
Tel. (0650) 800 38 50
sabine@energie-in-harmonie.net

der Sparkasse OÖ eine Beschattung 
für die Terrassenflächen und Sandki-
sten des Kindergartens angeschafft. 
So finden die vielen Kinder auch 
bei Sonnenschein einen Schutzort 
vor Sonne und Hitze und können im 
wohltuenden Schatten spielen.
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Freitag, 02.09.2016
14 – 17 Uhr, Pfarrsaal
Mitmach-Lesung 
für Kinder und 
Erwachsene
Ein Brief für die Welt – Die 

Enzyklika Laudato si von Papst Fran-
ziskus für Kinder erzählt
Die Illustratorin des Buches Leono-
ra Leitl ist zu Gast. Lebendige Ge-
schichten über ökologische Zusam-
menhänge und die Geschöpfe Gottes.
Veranstaltung des Teams Schöpfungs-
verantwortung und der Pfarrbücherei;
Kontakt: Veranstaltung des Teams 
Schöpfungsverantwortung und der 
Pfarrbücherei 

Freitag, 02.09.2016
18:30 – 24 Uhr, Gasthaus Hüthmayr
Hüthmayr Sommerfest
Mit LIVE Musik von „young & rest-
less“, BBQ und guter Stimmung
Kontakt: Gasthaus Hüthmayr – das 
Gasthaus mit PFIFF! Rathausplatz 2, 
4550 Kremsmünster, 
E-mail: reservierung@gh-huethmayr.at

Sonntag, 04.09.2016
09 – 14 Uhr, Stift Kremsmünster
Fotobörse
Bereits zum 23. Mal findet in Krems-
münster die bei Ausstellern und Be-
suchern gleichermaßen beliebte Fo-
tobörse statt. Verschiedene Aussteller 
bieten unseren Besuchern aus nah und 
fern Artikel aus allen Bereichen der 
Fotografie zum Kauf an. Vom Objek-
tivdeckel bis zur Großformatkamera, 
von historischen Raritäten bis hin zu 
aktuellen Modellen, hier haben Sie 
die Chance Langgesuchtes zu entde-
cken und zu erwerben.
Auf alle Fälle finden Sie hier Gleich-
gesinnte zum Fachsimpeln oder um 
sich Tipps und Anregungen zu holen.
„Ein Mekka für alle, die gern foto-
grafieren, schnappschiessen, die Welt 
‚objektiv‘ betrachten, durch die Linse 
schauen, kaufen, handeln, sammeln, 
tauschen usw…“
Interessierte können aber auch gerne 
selbst einen Tisch mieten und ausstel-
len oder Einzelstücke den Ausstellern 
direkt auf der Börse zum Verkauf an-
bieten. Genauere Informationen er-
halten Sie über:
E-Mail: b.k.siegl@newsclub.at oder 
Tel.: (07583) 63 63 (abends bis 22  Uhr)
Eintritt: freiwillige Spenden

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
September

Kontakt: Fotoclub Kremsmünster, 
Siegl Klaus, Web: http://www.krems 
muenster.at/fotoclub

Samstag, 10.09.2016
10 – 17 Uhr, Kremsmünster, Krift 50
Tag der offenen Tür: 
Erdgas-Tankstelle RAG
Nutzen Sie die Gelegenheit und infor-
mieren Sie sich zum Thema Erdgas-
mobilität und die Vorteile des Kraft-
stoffes Erdgas, Programm 10 – 17 Uhr:
•	Probefahrten mit Erdgasautos 

verschiedener Autohersteller
•	Besichtigung Blockheizkraftwerk
•	Ausstellung zum Unternehmen RAG
•	Kinderbetreuung    • Glücksrad
•  Jausenbuffet
Kontakt: RAG Rohöl-Aufsuchungs 
AG, Krift 50, Kremsmünster

Mittwoch, 14. September 2016
19 Uhr, Gemeindeamt, 
Sitzungssaal, 3. Stock
Kremsmünster blüht auf! 
Balkonblumenaktion 
Info-Veranstaltung im Rahmen 
der Landesgartenschau 2017 
Im kommenden Jahr erwartet uns mit 
dem Dreiklang der Gärten ein Blu-
men- und Gartenparadies in unserem 
Ort. Mit einer speziellen Balkonblu-
men-Aktion ermöglicht die Gemeinde 
gemeinsam mit der Gärtnerei Berg-
mair-Russmann die herrliche Blu-
menpracht auch für alle interessierten 
Kremsmünsterer bei sich zu Hause – 
„wir sind Gartenschau!“. Alle Infor-
mationen und Einzelheiten dazu er-
fahren Sie an diesem Abend, machen 
Sie mit uns den Dreiklang lebendig!
Sichern Sie sich jetzt Ihre Garten-
schau-Blumenkisterln zu günstigsten 
Konditionen und Gratis-Zustellung!

Samstag, 17.09.2016
19:30 Uhr
Kulturzentrum Kino Kremsmünster
LORIOT Meisterwerke
Warum Männer und Frauen  
nicht zusammenpassen!

LORIOT ist bekannt und beliebt als 
feinsinniger Beobachter der Gesell-
schaft. Seine Stücke bringen Men-
schen zum Lachen, sein unnach-
ahmlicher Humor hält uns allen den 
Spiegel vor. Die furiose LORIOT-In-
terpretation von Anita Köchl und Edi 
Jäger bringt die nackte Wahrheit über 
SIE, IHN und ES, über Frauen und 
Männer, Verführungskünste und Paa-
rungsschwierigkeiten auf die Bühne.  
Der ganze liebe Wahnsinn rund um 
den Beziehungs-Alltag. Brillanter 
Witz, pointierte Dialoge, mitreißende 
Situationskomik.

Karten: Trafik Lesjak im Rathaus
VVK 17 Euro / AK 20 Euro, 
Freie Platzwahl! 
Info und Reservierung: 
(07583) 5255-230
Kontakt: Kulturreferat der Markt-
gemeinde Kremsmünster Rathaus-
platz 1, Kremsmünster

Edi Jäger
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www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
September / Oktober

Donnerstag, 22.09.2016
20 Uhr, Kino Kremsmünster
„Er ist wieder da“
Komödie. Deutschland 2014
Was wäre wenn? Timur Vermes stellte 
2012 mit seinem millionenfach ver- 
kauften Roman „Er ist wieder da“ eine 
unerhörte Frage: Was, wenn Hitler  
mitten unter uns erwacht und in Ber-
lin herumspaziert, auf der Suche nach 
der Macht? Wird er wieder Erfolg ha-
ben? Als Politiker? Oder in einer ganz 
anderen Karriere, etwa im Fernsehen? 
Zum Beispiel so: TV-Produzent Sen-
senbrink erfährt von jenem seltsamen 
Mann, der so treffend Hitler imitiert, 
und setzt ihn als Marketing-Gag ein. 
Mit versteckter Kamera werden seine 
Begegnungen mit Menschen von heu-
te aufgenommen
Eintritt: 6,50 Euro / 5 Euro (für AUS-
SERDEM Mitglieder)
AUSSERDEM aufgepasst: Diesmal 
spielt das Kino an einem Donnerstag!
Kontakt: Kulturverein AUSSERDEM

Freitag, 23.09.2016, 20 Uhr 
Gewölbesaal (Schloss Kremsegg)
Festliche Trompetenklänge
Öffentliches Konzert im Rahmen 
der Internationalen Blechbläser Mei-
sterkurse am 24.+ 25. September auf 
Schloss Kremsegg.
Ausführende: Eva Lind (Sopran), 
Otto Sauter (Piccolo Trompete), Luca 
Benucci (Horn), Franz Wagnermeyer 
(Trompete), István Dénés (Klavier)
Programm
•	Petronio Franceschini: Sonate in  

D-Dur für 2 Trompeten und Klavier
•	Johann Sebastian Bach: Arie 

„Jauchzet Gott in allen Landen“  
aus der Kantate BWV 51 für 
Sopran, Trompete und Klavier

•	Oskar Lindberg: Hirtenpsalm  
für Flügelhorn und Klavier

•	Johann Melchior Molter:  
Konzert Nr. 2 in D-Dur für 
Trompete und Klavier

•	Georg Friedrich Händel: Arie  
„Lascia ch’io pianga“ aus der Oper 
„Rinaldo“ für Sopran und Klavier

•	Alessandro Marcello:  
Adagio für Trompete und Klavier

•	Aram Khachaturian:  
Adagio aus Spartacus für Flügel-
horn und Klavier

•	Georg Friedrich Händel: Arie  
„Let the bright seraphim“ aus dem 
Oratorium Samson HWV 57 für 
Sopran, Trompete und Klavier

•	Anonymus: Sinfonia à 2 Trombe für 
2 Piccolo Trompeten und Klavier

www.world-brass-association.com
Eintritt: Erwachsene 20 Euro / ermä-
ßigt (Senioren und Jugend) 18 Euro / 
Familie 38 Euro
Kontakt: Schloss Kremsegg, Musica 
Kremsmünster
Margit Huemer, Tel. +43 (7583) 5247 
oder info@schloss-kremsegg.at
www.schloss-kremsegg.at
Kontakt: Schloss Kremsegg 
Musica Kremsmünster  
Margit Huemer, Kremsmünster
www.world-brass-association.com

Samstag/Sonntag,  
24.09.2016-25.09.2016
Schloss Kremsegg
Internationale Blechbläser 
Meisterkurse
Kontakt und Information: 
Schloss Kremsegg 
Musica Kremsmünster 
Margit Huemer, Tel. +43 (7583) 52 47
info@schloss-kremsegg.at
www.schloss-kremsegg.at

Sonntag, 25.09.2016
Stift Kremsmünster
Tag des Denkmals 2016
Restaurieren als Prozess
Im Stift Kremsmünster wurden einige 
konservatorische Schwerpunkte ge-
setzt. Entlang dieser abgeschlossenen 
Restaurierungen wird ein Einblick in 
die Problematik und Lösungsansätze 
des Restaurierens heute geboten.

Sonderführungen: 
um 14 und 16 Uhr (Dauer ca. 1,5 Std.) 
mit HR Dr. Ulrike Knall-Brskovsky 
und P. Klaudius Wintz
Treffpunkt: Prälatenhof (innerer 
Stiftshof) vor der Stiftskirche
Kontakt: Bundesdenkmalamt
http://www.stift-kremsmuenster.net

Sonntag, 25.09.2016
14 – 20 Uhr, 
Fam. Bischof, vlg. Kuglbauer
Familienwandertag
Start: 14 Uhr, Bezirkssporthalle
Ziel: Fam. Bischof, vlg. Kuglbauer, 
Schürzendorf 13
Ab 16 Uhr Dämmerschoppen
Kontakt: 
ÖVP, Ortsgruppe Kremsmünster

Freitag, 30.09.2016
ganztägig, Schuhmode Peterseil
Modenschau
Uhrzeit und Details folgen!
Kontakt: Arbeitskreis Wirtschaft und 
Ortsmarketing

Freitag, 30.09.2016
14 – 22 Uhr, Verkehrsübungsplatz im 
Schulzentrum
Fest der Begegnung
Ab 14 Uhr erwartet Sie am Verkehrs-
übungsplatz an der Schulstraße ein 
reichhaltiges Programm mit Musik, 
kulinarischen Überraschungen, Prä-
sentationen, Film, Fotos und eine 
Feuershow gegen 21 Uhr. 
Natürlich gibt es auch ausreichend 
Möglichkeiten zu einem persönlichen 
Gespräch und Austausch.
Im ehemaligen Bezirksgericht findet 
der Tag der Offenen Tür des Jugend-
projekts „Change“ statt.
Kontakt: 
Gemeinsam in Kremsmünster mit 
Unterstützung der Marktgemeinde 
Kremsmünster

Sonntag, 01.10.2016
16:30 Uhr, Wintersaal
Treffpunkt Benedikt
P. Bernhard Eckerstorfer OSB "Glau-
ben mit Herz und Verstand"
Kontakt: Stift Kremsmünster,  Stift / 
Pforte 1, Kremsmünster
E-mail: treffpunktbenedikt@stift-
kremsmuenster.at
Web: https://treffpunktbenedikt.com

Sonntag, 02.10.2016
17 Uhr
Konzertsaal (Schloss Kremsegg)
Konzertzyklus Ensemble 
CASTOR auf historischen 
Instrumenten – Teil 3
Ensemble CASTOR:
Petra Samhaber-Eckhardt, Violine
Peter Trefflinger, Violoncello
Erich Traxler, Hammerklavier
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Programm: 
•	W. A. Mozart: Klaviertrio in B-Dur, 

KV 502 
•	J. B. Tricklir: Sonate für Violoncello 

und Klavier in F-Dur 
•	W. A. Mozart: Sonate für Violine 

und Klavier in B-Dur, KV 454 
•	J. Haydn: Klaviertrio in G-Dur, 

Hob.XV:25, "Zigeunertrio"
Programmänderungen vorbehalten!
Das Linzer Ensemble CASTOR be-
gibt sich auf die Spuren Carl Philipp 
Emanuel Bachs und Joseph Haydns. 
Das mittlerweile äußerst erfolgreiche 
Ensemble, welches aus österreichi-
schen, international erfolgreichen 
Musikern, die sich auf historische 
Aufführungspraxis spezialisiert ha-
ben, besteht, präsentiert an drei 
Abenden Klavierkammermusik auf 
Hammerklavier und historischen In-
strumenten. Für spannende und kurz-
weilige Abende wird garantiert.
Klavierservice: Musik & Co Schim-
pelsberger GmbH, Wels
Eintritt: Erwachsene 14 Euro / ermä-
ßigt (Senioren und Jugend) 11 Euro / 
Familie 29 Euro
Kartenreservierung und Info:
Schloss Kremsegg, Margit Huemer 
Tel.: (07583) 52 47
E-Mail: info@schloss-kremsegg.at 
Web: www.schloss-kremsegg.at
Kontakt: Musica Kremsmünster

Montag, 03.10.2016
19:30 – 22 Uhr, Stiftsschank
Stammtisch Regional
wirtschaft – Infoabend: 
Z(w)eitgeld für die Region
Mit Gernot Jochum Müller aus Dorn-
birn/Vbg. – Veranstaltung von Wir 
Gemeinsam Regionalwirtschaft

Dienstag, 04.10.2016
20 Uhr, Pfarrsaal Kremsmünster
Grüß Gott – Salam 
Christentum und Islam: 
Was uns verbindet und unterscheidet
Referenten: Dr. Stefan Schlager, Lei-
ter der Theologischen Erwachsenen-
bildung Diözese Linz / Murat Baser, 
Vertreter der Islamischen Religions
gemeinschaft OÖ
Der Dialog der Religionen ist ein Ge-
bot der Stunde. Es gibt heute keinen 
Weg daran vorbei.
„Ich halte das Kennen und Verste-
hen der Interessen der verschiedenen 
‚Parteien‘ für den Schlüssel zu einer 

Befriedung. Wichtige Akteure müssen 
miteinander kommunizieren und ihre 
Interessen austauschen.“ Dr. Christian 
Spieß (KU-Linz)
Die drei sogenannten abrahami-
tischen Religionen – Judentum, Chri-
stentum, Islam – sind stark miteinan-
der verwandt. Das Judentum sind die 
Großeltern. Christentum und Islam 
Cousinen. Vieles verbindet, es gibt 
aber auch Unterscheidendes.
An diesem Abend reden wir mitei-
nander über die Besonderheiten der 
Religionen und die Hintergründe der 
jeweiligen Glaubensausübung. Wir 
sehen die Ähnlichkeiten und gehen 
aktuellen Fragestellungen nach.
Eintritt:	 5 Euro / Ehepaare: 8 Euro
Kontakt: 
Kath. Bildungswerk Kremsmünster

Donnerstag, 06.10.2016
20 Uhr, Kino Kremsmünster
"Sufragette –  
Taten statt Worte"
Historiendrama. GB 2015
Nachdem 1910 eine Gesetzesinitia-
tive für die Erweiterung von Frau-
enrechten gescheitert war, tauchten 
überall in London Damen auf, die in 
ihren Handtaschen Wurfgeschosse 
mit sich führten. Es gab sogar Bom-
benanschläge, große Landsitze wur-
den angezündet. Die Polizei war 
überfordert vom Gewaltausbruch des 
vermeintlich schwachen Geschlechts, 
die Männer fassungslos. Der Film 
erzählt das Schicksal der Wäscherin 
Maud in dieser wilden Zeit. Sie ent-
schließt sich mitzukämpfen. Rebel-
lisch weiß sie: Wenn Frauen wählen 
könnten, dürfte nicht mehr über ihre 
Köpfe hinweg entscheiden!

Eintritt: 6,50 Euro / 5 Euro  (für AUS-
SERDEM Mitglieder)
AUSSERDEM aufgepasst! Diesmal 
spielt das Kino an einem Donnerstag!
Kontakt: Kulturverein AUSSERDEM

Freitag, 07.10.2016
17 Uhr, Wintersaal Stift
Mehrwert Glaube
"Glauben mit Herz und Verstand".
P. Bernhard Eckerstorfer OSB
Kontakt: Stift Kremsmünster, Stift / 
Pforte 1, Kremsmünster
Web: https://stift-kremsmuenster.net/

Freitag, 07.10.2016
16:30 Uhr, Pfarrsaal
Lesefest in der Bibliothek 
Kontakt: Pfarrbibliothek 

Freitag, 07.10.2016, 8 – 20 Uhr und  
Samstag, 08.10.2016, 9 –11 Uhr
Kulturzentrum Kino
Baby- und 
Kinderartikelmarkt –  
NEU: mit Abend-Verkauf
Wir verkaufen für Sie
• gut erhaltenes und vollständiges 

Spielzeug (KEIN Kriegsspielzeug)
• neuwertige Herbst- und Winterbe-

kleidung in Größe 50 –152 (KEINE 
Strumpfhosen, Socken, Unterwäsche)

• Kinderwägen, Autositze, Hoch-
stühle, diverse Babyartikel

• NUR NEUWERTIGE SCHUHE
• Schi, Schlitten und diverse Winter-

sportartikel 
NEU: Um die Anzahl der nicht ver-
kaufbaren Artikel zu beschränken, 
wird pro Stück eine Bearbeitungs-
Gebühr von Euro 0,10 eingehoben 
(zahlbar bei Abgabe). 
Es gibt daher pro Person nur mehr 
EINE Verkaufsnummer mit unbe-
grenzter Stückzahl. Sie erhalten den 
Verkaufswert abzüglich 20 % Regie-
beitrag. Für abhanden gekommene 
Artikel kann keine Haftung übernom-
men werden. 
Teile beschriften: mit Verkaufsnum-
mer und Preis! Verkaufsnummern 
im Voraus, wenn möglich bitte per 
E-Mail anfordern (telefonisch nur zu 
den Bürozeiten).
Für den reibungslosen Ablauf brau-
chen wir viele HelferInnen! Für mind. 
4 Stunden Mithilfe an einem der 
beiden Tage gibt es auch Vergünsti-
gungen – nähere Infos bitte per Mail 
oder telefonisch.

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
Oktober
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Warenannahme: �Fr, 07.10., 9 – 15 Uhr
Warenverkauf:� Fr, 07.10., 8 – 20 Uhr 
� Sa, 08.10., 9 – 11 Uhr
Warenrückgabe: Sa, 08.10., 18 – 19 Uhr
Kontakt: Familienbundzentrum 
Kremsmünster, Juliane Kurzmann   
Linzer Straße 7, Kremsmünster

Samstag, 08.10.2016
Kaisersaal
Maturaball des 
Stiftsgymnasiums 
Kremsmünster
Beginn 20 Uhr / Einlass 19 Uhr
Kontakt: 
Stiftsgymnasium Kremsmünster

Freitag, 14.10.2016
14 – 16 Uhr
Stiftsgymnasium Kremsmünster
Einweihung der erneuerten 
und erweiterten 
Schulräumlichkeiten
Von 14 bis 16 Uhr sind die Räume des 
Gymnasiums für alle frei zugänglich 
und zu besichtigen! Herzliche Einla-
dung an alle Kremsmünsterer!
Kontakt: 
Stiftsgymnasium Kremsmünster

Freitag, 14.10.2016
20 Uhr
Theatersaal Stift Kremsmünster
Frühling, Sommer, Ernst 
und Günther –  
Kabarett für alle Jahres
zeiten mit Günther Lainer 
& Ernst Aigner
Günther Lainer und Ernst Aigner 
können auf zwei sehr erfolgreiche 
Programme zurückblicken, geben 
aber zu: Über etwas so Lustiges wie 
die katholischen Kirche Kabarett zu 
machen, ist keine große Kunst.

Nun aber wagen sie sich an ein wirk-
lich ernstes Thema heran: Den Hu-
mor. Und schrecken dabei vor den 
ganz großen Welträtseln nicht zurück! 
Stimmt es, dass Günther privat oft 
ernst, Ernst aber praktisch nie Gün-
ther ist? Haben sie sich wirklich eine 
Auszeit genommen, ein Lern- und 
Wanderjahr inklusive Humordiät und 
Kabarettentzug? Was wurde aus dem 
Schulversuch „gsunde Watschn“? Ist 
die Natur deswegen so gut erholt, 
weil sie ständig im Freien ist? Wer 
solche Fragen stellen kann, den wirft 
so leicht nichts mehr um.

Das Spielen und Singen der beiden 
erfahrenen Kabarettisten erlaubt tiefe 
Einblicke in die Abgründe der Seele, 
weil die Sonne ihres Humors wahr-
lich hoch steht. Das blödelnde Plau-
dern wird zur vergnüglichen Schule 
des Lebens, eines Lebens, das der 
wirklich ernst nimmt, der auf den Hu-
mor nicht vergisst. „Wer keinen Spaß 
versteht, versteht auch keinen Ernst.“ 
Sagte einst Jean Paul. Und Günther 
Lainer gibt dem Kollegen absolut 
recht. So viel Spaß muss sein!

Vorverkaufskarten gibt es bei der 
Raiffeisenbank Kremsmünster zum 
Preis von 18 Euro (erm. 16 Euro) und 
an der Abendkasse. 
Der Reinerlös kommt dem Jugenzen-
trum j@m zu Gute!
Kontakt: 
Jugendimpulszentrum jam, Barbara 
Schuster, Stift 1, Kremsmünster

Freitag, 21.10.2016
18 Uhr, Musikinstrumenten-Museum 
(Schloss Kremsegg)
Vernissage  
„Klang und Farbe“
Die Ausstellung zeigt Werke, die im 
Unterrichtsfach „Klang und Farbe in 
oberösterreichischen Landesmusik-
schulen entstanden sind.
Musik und Malerei werden in diesem 
spartenübergreifenden Fach in einer 
Bild- und Tonsprache zueinander in 
Beziehung gesetzt. Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen finden 
Raum, mit verschiedenen künstle-
rischen Techniken und Klängen zu 
experimentieren und ihre Kreativität 
zu entfalten.

Sie sehen Arbeiten aus den Klassen 
Panela Ecker/Alkoven, Claudia Gas-
ser/Traun, Herbert Gnigler/Vöckla-
markt, Petra Kodym/Gmunden und 
St. Georgen im Attergau, Christa 
Mayrhofer/Puchenau, Alrun Pacher/
Bad Ischl und Manfred Schöller/
Kirchdorf an der Krems, Institut 
Schön für besondere Menschen.
Eintritt frei!
Dauer der Ausstellung: 
21. 10. 2016 bis 19 .03. 2017
Information: Frau Birgit Kastenhuber, 
birgit.kastenhuber@ooe.gv.at 
Kontakt: Schloss Kremsegg, 
Musica Kremsmünster
Tel. +43 (7583) 52 47
info@schloss-kremsegg.at
www.schloss-kremsegg.at

Samstag, 22.10.2016
19 Uhr, Kulturzentrum Kino
„Bunte (Noten-)Blätter 
im Herbst …“ mit Musik 
zwischen Klassik und Jazz
Ein Lehrerkonzert der Landesmu-
sikschule Kremsmünster zugunsten 
des Roten Kreuzes Kremsmünster 
zur Unterstützung des neuen Sozial-
markts „Tassilo“
Eintritt: Freiwillige Spenden
Kontakt: Landesmusikschule, 
Josef-Assam-Straße 1, Kremsmünster

GALLUSMARKT

Kunst- und Handwerksmarkt

SAMSTAG 

22.
OKTOBER

Der erste Handwerksmarkt

der Saison von 9-17 Uhr

Kremsmünster (Rathausplatz)
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Veranstaltet von »Textilshop.at« –
Die Nr. 1 bei Heimtextilien nach Maß

www.gallusmarkt.at

www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
Oktober
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Sonntag, 23.10.2016
14 Uhr, Schloss Kremsegg
20 Jahre  
Musica Kremsmünster
Musikinstrumenten-Museum 
Schloss Kremsegg 
14 Uhr	�Festakt mit  

LH Dr. Josef Pühringer
17 Uhr	�Konzert TrioVanBeethoven,
	 Trilogie Teil 1 im Konzertsaal
Kontakt: Schloss Kremsegg, Musica 
Kremsmünster

Sonntag, 23.10.2016
17 Uhr
Konzertsaal (Schloss Kremsegg)
TrioVanBeethoven:  
Trilogie Teil 1
Abschlusskonzert anlässlich  
der Feierlichkeiten  
„20 Jahre Musica Kremsmünster“ 

TrioVanBeethoven
Trilogie Teil 1: 
Sonntag, 23.10.2016 um 17 Uhr
Trilogie Teil 2: 
Sonntag, 20.11.2016 um 17 Uhr
Trilogie Teil 3: 
Sonntag, 18.12.2016 um 17 Uhr
Kontakt: Schloss Kremsegg, Musica 
Kremsmünster, Tel. +43 (7583) 52 
47 oder info@schloss-kremsegg.at, 
www.schloss-kremsegg.at

Freitag, 04.11.2016
17 Uhr, Wintersaal Stift
Mehrwert Glaube
„Verzeihung des Unverzeihlichen?! 
Wie weit reicht die Barmherzigkeit 
Gottes?“
Prof. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz
Kontakt: Stift Kremsmünster, 
Stift / Pforte 1, Kremsmünster
Web: https://stift-kremsmuenster.net/

Samstag, 05.11.2016
ganztägig, Wintersaal
Treffpunkt Benedikt
Verzeihung des Unverzeihlichen?! 
Wie weit reicht die Barmherzigkeit 
Gottes?
Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 
(em. Prof. TU Dresden) 
Kontakt: Stift Kremsmünster, 
Stift / Pforte 1, Kremsmünster
E-mail: treffpunktbenedikt@stift-
kremsmuenster.at
Web: https://treffpunktbenedikt.com

Samstag, 05.11.2016
ganztägig, Schloss Kremsegg
Kremsegger Ensemble-Tage 
für Erwachsene
Sie sind leidenschaftliche/r Hob-
bymusikerIn und würden gerne mit 
anderen Gleichgesinnten gemeinsam 
musizieren? Oder haben Sie bereits 

Ensembleerfahrung bzw. spielen Sie 
in einem Ensemble und möchten das 
Zusammenspiel verfeinern? Dann 
kommen Sie nach Schloss Kremsegg 
zu den bereits zum 3. Mal stattfin-
denden Ensemble-Tagen für Erwach-
sene. Herzlich eingeladen sind ein-
zelne Musizierende und auch bereits 
bestehende Ensembles. Unter fach-
kundiger Anleitung werden an diesen 
Tagen sowohl im Ensemble als auch 
im Orchester Stücke erarbeitet. Im 
Vordergrund der Ensemble-Tage steht 
die Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren. Das schöne Ambiente des 
Schlosses bietet die besten Vorausset-
zungen für eine entspannte Probenar-
beit. Im Rahmen des Kurses kann das 
Musikinstrumenten-Museum Schloss 
Kremsegg gratis besucht werden.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Kurstage: Sa 5. November und 
So 6. November 2016 – ganztags
Gesamtleitung: Leonhard Harringer
Kursbeitrag: 80 Euro
Anmeldung: Schloss Kremsegg, 
Musica Kremsmünster  
Margit Huemer, Tel. +43 (7583) 52 47 
oder info@schloss-kremsegg.at
Anmeldeschluss: 17. Oktober 2016
Kontakt: Schloss Kremsegg, Musica 
Kremsmünster

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
Oktober / November
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Bürgerservice
Standesamt

Geburten 
Gnadlinger Sabine und Prieler 

Daniel, Gustermairberg 46 –  
Laura

Strasser Simone und Jürgen,  
Haid 4 a – Jonas Alexander

Schachinger Lisa-Marie und 
Lechenauer Daniel, Helmberg 2 – 
Philipp

Waldhör Stefanie und Andreas, 
Rotstraße 34 – Niklas

Hagleitner Christina und Thomas, 
Neuhofstraße 30 – Valentina

Schickmaier Renate und Thomas, 
Mairdorf 7 – Anna

Striegl Christine und Dietmar, 
Feyregg 32/2 – Magdalena

Bürtlmair Elisabeth und Stefan, 
Helmberg 47/1 – Moritz

Lang Bianca und Weber Christian, 
Mitterweg 5/8 – Helena Emma

Goula Christina und  
Tsarouchas Christos,  
Margelikweg 4/3 – Vasiliki

Riedler Susanne Mag.,  
Josef-Lederhilger-Straße 6/1 und 
Fleischer Johann, 4050 Traun – 
Jana

Lehner Astrid und Peter,  
Hofwiese 9/2 – Marie-Sophie

Molnar Ruzica und Robert, 
Neuhofstraße 11/1 – Sandro

Ausserweger Sabine Mag. (FH), 
Ziegelmairweg 8 und  
Halsmayr Franz, 4575 Roßleithen –  
Leni

Panhuber Melanie, Bahnhofstraße 25  
und Obernberger Christian, 
Mitterweg 20/1 – Johanna

Steko Jelena und Kristijan, 
Föhrenleiten 1/3 – Kimi	

Baraganovic Aleksandra und Sasa, 
Papiermühlstraße 23/4 – Angelina

Wir bedauern 
8 Todesfälle
Mikulan Stjepan,  

Gablonzer Straße 33/11,  
gest. im 63. Lj.

Richardt Rosina,  
Josef-Assam-Straße 3,  
gest. im 93. Lj.

Lugmayr Annemarie,  
Au 40/1, gest. im 77. Lj.

Gierlinger Elisabeth,  
Josef-Assam-Straße 3,  
gest. im 84. Lj.

Wuss Josef, Landwid 38/1,  
gest. im 62. Lj.

Rogger Alois, Pochendorf 55,  
gest. im 84. Lj.

Leitner Franz, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. im 89. Lj.

Stummer Rosa, Josef-Assam-Straße 3,
	 gest. im 95. Lj.

Hochzeiten
Mitterhauser Thomas und  

Maria Romina Chis, Welserstraße 8
Steindl Sabrina und Aigner Michael, 

Kremsmünster/Linz
Ivancic Marina und Kraljevic Filip, 

Josef-Assam-Straße 10/7
Gottenhuber Kerstin und  

Kolmbauer Johannes,  
Linzer Straße 39/1

Waser Roland und  
Weingartmair Regina, 
Templmannweg 15

Schliessleder Friedrich und  
Müller Janine, Mairdorf 17

Goldene 
Hochzeiten
Kosnopfl Monika und Ing. Adolf, 

Gustermairberg 38
Bachmair Margareta und Gerhard, 

Sipbachzeller Straße 43
Mitterhuemer Katharina und Herbert, 

Neuhofstraße 69/1
Daichendt Maria und Hans, Windfeld 17
Fischill Elfriede und Friedrich, 

Sonntagberg 8/1
Stockinger Claudia und Adolf, 

Franz-Lutzky-Straße 17/4

Diamantene 
Hochzeit
Stadlhuber Emma und Alois,  

Linzer Straße 23/1

Gratulation  
zum Geburtstag
Schilling Berta (92),  

Josef-Assam-Straße 3
Wimroither Maria (91),  

Josef-Assam-Straße 3
Dutzler Josef (94), Dirnberg 4
Höfler Engelbert (85),  

Gablonzer Straße 2
Pühringer-Weigerstorfer Anna (91), 

Dirnberg 1
Gebeshuber Maria Josefa (85),  

Josef-Assam-Straße 3
Schimpelsberger Edith (80),  

An der Welserbahn 1/2
Panhuber Amalia (93), Krift 26
Gottenhuber Rosa (80), Mairdorf 8
Huber Anna (92),  

Josef-Assam-Straße 3
Hoffelner Elfriede (91), Au 45/1
Kraml Wanda (93), Burgfried 11/2
Heinzelmann Anna (91),  

Josef-Assam-Straße 3
Gärtner Rosa (95),  

Josef-Assam-Straße 3
Greinöcker Pauline (80),  

Linzer Straße 8/9
Riedler Karl (90),  

Josef-Assam-Straße 3
Heiss Maria (100), Krift 32



30 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Bürgerservice
Allgemein / InseratE

Wohnraum

Eigentumswohnungen  
zu verkaufen (ohne Gewähr)

84 m² gediegene, gepflegte Eigen
tumswohnung mit Balkon in der 
Josef-Lederhilger-Straße (Lage 
3.  Stock) zu verkaufen. Küche, 
Wohnzimmer möbliert, Schlafzim-
mer, Kinder-/ Gästezimmer, Vorraum, 
Badezimmer, WC, Abstellraum, Kel-
lerabteil, eigener Parkplatz. Monatli-
che Betriebskosten 297 Euro. 
Auskunft unter Tel. (0676) 376 32 12 
Liedl Immobilien 

70 m² Wohnung mit Loggia im Mit-
terweg 13 (3. Stock) zu verkaufen. 
Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Kinderzimmer, Vorraum, Bad, WC, 
Abstellraum, Kellerabteil, eigener 
Parkplatz. Besichtigung jederzeit. 
Auskunft unter Tel. (0664) 373 60 38 

73 m² teilmöblierte Wohnung mit 6 m² 
Loggia in Kremsegg (Lage 3. Stock) 
zu verkaufen. Küche, Wohnzimmer, 

Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bade
zimmer, WC, Vorzimmer, großes 
Kellerabteil, KFZ-Abstellplatz. 2010 
Fassade und Stiegenhaus saniert. 
Auskunft unter Tel. (07240) 82 80 

Private Wohnungen (ohne Gewähr)

Mietwohnungen (Neubau) ca. 85 m² 
und 61 m² in Kremsmünster (Sand-
berg) ab 26. Mai 2017 zu vermieten. 
Eigengarten und Terrasse bei EG-
Wohnungen, großzügiger Balkon bei 
OG-Wohnungen. 
Kontakt: Firma NEUWOG, Herr Ge-
org Altmüller unter Tel. (0676) 33 88 
238 oder auf www.neuwog.at 

90 m² Wohnung (Hofwiese) ab 1. Nov.  
2016 zu vermieten. Küche, großes 
Wohnzimmer, Schlaf- und Kinder-
zimmer, WC, Bad, Vorraum, Balkon, 
Kellerabteil sowie Parkplatz direkt 
vor dem Haus. Miete 650 €. Auskunft 
ab 17 Uhr unter Tel. (0699) 12 66 07 83 

ca. 75 m² Singlewohnung mit eige-
nem Eingang in einem Privathaus 
(Kremsegger Straße), Nähe Bahnhof, 
ab 1. Oktober 2016 zu vermieten. 
Großes Wohnzimmer mit Terrasse, 
Wohnküche, Schlafzimmer mit Bad 
und WC, extra WC, Schrankraum, 
Vorraum, Abstellraum, Windfang – 
möbliert (mit Vormieter zu vereinba-
ren) oder unmöbliert. 
Miete 440 Euro + 60 Euro Betriebs-
kosten. 
Auskunft unter Tel. (0664) 144 78 96 

65 m² Wohnung mit Terrasse in ein
em Dreifamilienwohnhaus (Gablon-
zer Straße 34) ab 1. August 2016 zu 
vermieten. Die Wohnung verfügt 
über einen eigenen Eingang, Vor-
raum, Wohn-, Schlaf- und Kinder-
zimmer, Abstellraum, Bad und WC 
und Infrarotheizung, 30 m² große 
Garage. Miete excl. Betriebskosten  
360 Euro. 
Auskunft unter Tel. (0699) 10 82 88 80
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Herbst-Kurs: Yogi 
Vibe

Aktivieren Sie Ihre Innere Kraft
Yoga, die Jahrtausend alte indische 
Lehre vom Leben, welche neue Le-
benskraft aktiviert und uns das in-
nere Wissen neu entdecken lässt. 
Ein positiver Wandlungsprozess, der 
Innere Kraft, inneren Spirit erweckt 
– Potentiale gedeihen lässt und Sta-
bilität und Inspiration verleiht. Die 
Vitalität wird gesteigert, das Immun-
system gestärkt und die Atemkapazi-
tät erweitert. Durch die Aktivierung 
der Reflexzonen wird das Hormon- 
und Organsystem harmonisiert. Mit-
tels Atmungs- und Entspannungsü-
bungen lernen Sie Stress leichter zu 
bewältigen und neue Energien zu 
schöpfen. Für Anfänger und Geübte!

Kursbeginn: Mi, 21.9.2016, 18:30-20 
Uhr, Kindergarten Markt
Kursbeitrag: 10er Block EUR 110.- / 
Einzelstunde EUR 13,- / ein Schnup-
perabend gratis!
Mitzubringen: Decke, Teehäferl, 
kleines Kissen
Referentin: Dagmar Willnauer (Dipl. 
Gesundheitstrainerin)
Anmeldungen: Auguste Stallinger, 
Tel. (0650) 999 52 57 bzw. E-Mail 
auguste.stallinger@aon.at

Kräuterwanderung 
im Spätsommer

Den Kräutern auf der Spur
Im September blühen noch die gän-
gigsten Heilkräuter in voller Pracht 
und sind durch die Kraft der Sonne 
gestärkt. Bei unserer spätsommer-
lichen Kräuterwanderung lernen Sie 
viele heimische Kräuter und Beeren 
kennen und können selbst individu-
elle und schmackhafte Teemischun-
gen für die ganze Familie zubereiten.

Schmerzen - die  
ungebetenen Gäste

Vortrag von Mechthild Amstler
In unserer schnelllebigen Zeit ver-
gessen wir vielfach auf uns selbst. 
Einen gesunden Körper zu haben, 
ist keine Selbstverständlichkeit. Wer 
will, dass er gesund bleibt, muss 
auch etwas dafür tun. Wenn wir 
krank sind oder schmerzhafte Zu-
stände haben, sollten wir in unseren 
Körper hinein hören, was er uns da-
mit sagen möchte. Hinein fühlen 
was ihm gut tut und was er nicht 
so gerne hat. Dann sollte man han-
deln und den Lebensstil verändern, 
denn: wenn das Leben dir Zitronen 
schenkt, mach Limonade draus! 
Mechthild Amstler beschreibt in 
ihrem Buch „Ich kann wieder flie-
gen“, wie sie durch Aktivierung ihrer 
Selbstheilungskräfte Gesundung er-
langen konnte. 

Termin: Mi, 5.10.2016, 19 Uhr,  
Gasthof Hüthmayr - Eintritt frei!
Referentin: Mechthild Amstler

Kurs: Entspannung 
leicht gemacht

Progressive Muskelentspannung 
Lernen Sie, wie man mit der Metho-
de der Progressiven Muskelentspan-
nung nach Jacobson körperlich ent-
spannen und geistig abschalten kann. 
Diese Entspannungsmethode hilft bei 
körperlichen und psychischen Bela-
stungen wie Schlafstörungen, Kopf- 
und Nackenschmerzen, Gedanken-
kreisen, Muskelverspannungen. Sie 
ist leicht erlernbar und lässt sich 
ganz einfach im Alltag integrieren. 
Ebenso werden Atemtechniken und 
Entspannungsübungen vermittelt.

Kursbeginn: Di, 20.9.2016, 19 Uhr, 
Massageinstitut Obermayr
Kursbeitrag: EUR 45,-- (5 Einheiten)
Max. Teilnehmerzahl: 8 Personen
Referentin: Elisabeth Rensch (Dipl. 
Burnout-Prophylaxe- und Entspan-
nungstrainerin)
Anmeldung: Elisabeth Rensch, Tel. 
(0650) 455 03 68 bzw. elisabeth.
rensch@aon.at

Termin: Samstag, 10.9.2016, 13:30-
15:30 Uhr, Treffpunkt am Kirchen-
platz in Kirchberg
Referentin: Petra Mühlberger (Dipl. 
Heilkräuterpädagogin)
Unkonstenbeitrag: EUR 15,-/ Person
Anmeldungen: Petra Mühlberger, 
Tel. (0650) 441 23 33 bzw. E-Mail 
p.muehlberger@hotmail.com

Energietanken im 
Schachenwald

Wöchentliches Energietanken
Sie möchten ihre Energiereserven 
unter der Woche aufladen und Mo-
nika Burgstaller und ihre Angebote 
kennenlernen? Dann ist dieses ko-
stenlose Angebot eine sehr gute Ge-
legenheit dazu. Gemeinsam sind Sie 
ca. 1,5 Stunden gemütlich im Scha-
chenwald unterwegs, genießen dabei 
die ruhende Kraft des Waldes und 
laden sich während einer Übung mit 
seiner positiven Energie auf.

Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, evtl. kleine Trinkflasche
Referentin: Monika Burgstaller (aus-
gebildete Energetikerin und Seelen-
lehrerin, behördlich autorisierte Wan-
der- und Schneeschuhführerin)
Termine: Mi, 7.9., 9 Uhr, Fr, 16.9., 
16:30 Uhr, Mi, 21.9., 9 Uhr, Fr, 
30.9., 16:30 Uhr, Mi, 5.10., 9 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Schachenwald
Anmeldung: bis spätestens am Vor-
abend 20 Uhr des jeweiligen Ver-
anstaltungstages unter burgstmo@
gmail.com oder (0680) 218 20 86 

Vortrag Energiearbeit 
und ihre Vielfalt

Vortrag mit Monika Burgstaller
Kostenloser Vortrag von Monika 
Burgstaller und einigen Kollegen 
zum Thema Energiearbeit und ihre 
Vielfalt.

Termin: Mi, 9.11.2016, 19:30 Uhr, 
Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster
Referentin: Monika Burgstaller (aus-
gebildete Energetikerin und Seelen-
lehrerin, behördlich autorisierte Wan-
der- und Schneeschuhführerin)

Bürgerservice
GESUNDE GEMEINDE

Foto: Gabriela Neumeier / pixelio.de

Theaterhaus am Tötenhengst: Bundesdenkmalamt hilft mit

Mehrere Jahrhunderte ist das Thea-
terhaus am Tötenhengst alt. Nun wird 
es von der Gemeinde saniert und mit 
einem neuen Nutzungskonzept be-
spielt. Hauptnutzer wird wie seit über 
200 Jahren der Dilettantentheaterver-
ein 1812 Kremsmünster sein. Weiters 

sind kleinere Kulturveranstaltungen 
und Seminare sowie Ausstellungen 
geplant. 

Das Bundesdenkmalamt hat am 
denkmalgeschützten Gebäude natür-
lich höchstes Interesse und hat dem 

Architekten einige Auflagen erteilt. 
Dafür leistet das Bundesdenkmalamt 
auch einen Zuschuss. Erst kürzlich 
verschaffte sich Sachbearbeiterin 
Dipl.-Ing. Mag. Eva Lettl vom Bun-
desdenkmalamt einen Eindruck vom 
Stand der Bauarbeiten, begleitet von 
Bürgermeister Gerhard Obernberger 
und Bauleiter Ing. Harald Hürner 
vom Arch.Büro Kroh & Partner. Wei-
ters wurde die Farbgestaltung bespro-
chen, die Ausführung der Gewölbe 
und der Fenster. 

Resumee: alles im Lot, alles im Zeit- 
und Kostenplan. Der Fertigstellung 
mit Ende des heurigen Jahres sollte 
nichts im Wege stehen.

Dipl.-Ing. Mag. Eva Lettl vom  
Bundesdenkmalamt mit 
Bürgermeister Gerhard Obernberger 
und Bauleiter Ing. Harald Hürner 
(links) im künftigen Seminarbereich 
im 1. Stock des Theaterhauses
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Bürgerservice
Gesunde Gemeinde
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Herbst-Kurs: Yogi 
Vibe

Aktivieren Sie Ihre Innere Kraft
Yoga, die Jahrtausend alte indische 
Lehre vom Leben, welche neue Le-
benskraft aktiviert und uns das in-
nere Wissen neu entdecken lässt. 
Ein positiver Wandlungsprozess, der 
Innere Kraft, inneren Spirit erweckt 
– Potentiale gedeihen lässt und Sta-
bilität und Inspiration verleiht. Die 
Vitalität wird gesteigert, das Immun-
system gestärkt und die Atemkapazi-
tät erweitert. Durch die Aktivierung 
der Reflexzonen wird das Hormon- 
und Organsystem harmonisiert. Mit-
tels Atmungs- und Entspannungsü-
bungen lernen Sie Stress leichter zu 
bewältigen und neue Energien zu 
schöpfen. Für Anfänger und Geübte!

Kursbeginn: Mi, 21.9.2016, 18:30-20 
Uhr, Kindergarten Markt
Kursbeitrag: 10er Block EUR 110.- / 
Einzelstunde EUR 13,- / ein Schnup-
perabend gratis!
Mitzubringen: Decke, Teehäferl, 
kleines Kissen
Referentin: Dagmar Willnauer (Dipl. 
Gesundheitstrainerin)
Anmeldungen: Auguste Stallinger, 
Tel. (0650) 999 52 57 bzw. E-Mail 
auguste.stallinger@aon.at

Kräuterwanderung 
im Spätsommer

Den Kräutern auf der Spur
Im September blühen noch die gän-
gigsten Heilkräuter in voller Pracht 
und sind durch die Kraft der Sonne 
gestärkt. Bei unserer spätsommer-
lichen Kräuterwanderung lernen Sie 
viele heimische Kräuter und Beeren 
kennen und können selbst individu-
elle und schmackhafte Teemischun-
gen für die ganze Familie zubereiten.

Schmerzen - die  
ungebetenen Gäste

Vortrag von Mechthild Amstler
In unserer schnelllebigen Zeit ver-
gessen wir vielfach auf uns selbst. 
Einen gesunden Körper zu haben, 
ist keine Selbstverständlichkeit. Wer 
will, dass er gesund bleibt, muss 
auch etwas dafür tun. Wenn wir 
krank sind oder schmerzhafte Zu-
stände haben, sollten wir in unseren 
Körper hinein hören, was er uns da-
mit sagen möchte. Hinein fühlen 
was ihm gut tut und was er nicht 
so gerne hat. Dann sollte man han-
deln und den Lebensstil verändern, 
denn: wenn das Leben dir Zitronen 
schenkt, mach Limonade draus! 
Mechthild Amstler beschreibt in 
ihrem Buch „Ich kann wieder flie-
gen“, wie sie durch Aktivierung ihrer 
Selbstheilungskräfte Gesundung er-
langen konnte. 

Termin: Mi, 5.10.2016, 19 Uhr,  
Gasthof Hüthmayr - Eintritt frei!
Referentin: Mechthild Amstler

Kurs: Entspannung 
leicht gemacht

Progressive Muskelentspannung 
Lernen Sie, wie man mit der Metho-
de der Progressiven Muskelentspan-
nung nach Jacobson körperlich ent-
spannen und geistig abschalten kann. 
Diese Entspannungsmethode hilft bei 
körperlichen und psychischen Bela-
stungen wie Schlafstörungen, Kopf- 
und Nackenschmerzen, Gedanken-
kreisen, Muskelverspannungen. Sie 
ist leicht erlernbar und lässt sich 
ganz einfach im Alltag integrieren. 
Ebenso werden Atemtechniken und 
Entspannungsübungen vermittelt.

Kursbeginn: Di, 20.9.2016, 19 Uhr, 
Massageinstitut Obermayr
Kursbeitrag: EUR 45,-- (5 Einheiten)
Max. Teilnehmerzahl: 8 Personen
Referentin: Elisabeth Rensch (Dipl. 
Burnout-Prophylaxe- und Entspan-
nungstrainerin)
Anmeldung: Elisabeth Rensch, Tel. 
(0650) 455 03 68 bzw. elisabeth.
rensch@aon.at

Termin: Samstag, 10.9.2016, 13:30-
15:30 Uhr, Treffpunkt am Kirchen-
platz in Kirchberg
Referentin: Petra Mühlberger (Dipl. 
Heilkräuterpädagogin)
Unkonstenbeitrag: EUR 15,-/ Person
Anmeldungen: Petra Mühlberger, 
Tel. (0650) 441 23 33 bzw. E-Mail 
p.muehlberger@hotmail.com

Energietanken im 
Schachenwald

Wöchentliches Energietanken
Sie möchten ihre Energiereserven 
unter der Woche aufladen und Mo-
nika Burgstaller und ihre Angebote 
kennenlernen? Dann ist dieses ko-
stenlose Angebot eine sehr gute Ge-
legenheit dazu. Gemeinsam sind Sie 
ca. 1,5 Stunden gemütlich im Scha-
chenwald unterwegs, genießen dabei 
die ruhende Kraft des Waldes und 
laden sich während einer Übung mit 
seiner positiven Energie auf.

Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, evtl. kleine Trinkflasche
Referentin: Monika Burgstaller (aus-
gebildete Energetikerin und Seelen-
lehrerin, behördlich autorisierte Wan-
der- und Schneeschuhführerin)
Termine: Mi, 7.9., 9 Uhr, Fr, 16.9., 
16:30 Uhr, Mi, 21.9., 9 Uhr, Fr, 
30.9., 16:30 Uhr, Mi, 5.10., 9 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Schachenwald
Anmeldung: bis spätestens am Vor-
abend 20 Uhr des jeweiligen Ver-
anstaltungstages unter burgstmo@
gmail.com oder (0680) 218 20 86 

Vortrag Energiearbeit 
und ihre Vielfalt

Vortrag mit Monika Burgstaller
Kostenloser Vortrag von Monika 
Burgstaller und einigen Kollegen 
zum Thema Energiearbeit und ihre 
Vielfalt.

Termin: Mi, 9.11.2016, 19:30 Uhr, 
Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster
Referentin: Monika Burgstaller (aus-
gebildete Energetikerin und Seelen-
lehrerin, behördlich autorisierte Wan-
der- und Schneeschuhführerin)

Bürgerservice
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Sozialmarkt Tassilo – Stand der Dinge

Ein Interview mit Monika Felber-
mayr, die als Projektverantwortliche 
des Roten Kreuzes die erste An-
sprechperson für den Betrieb des So-
zialmarktes in der Bahnhofstraße ist.

1)	Was ist deine Funktion im 
Sozialmarkt?

Als Projektverantwortliche seitens 
des Roten Kreuzes ist meine Aufga-
be in erster Linie die organisatorische 
Unterstützung meiner Teamleiter bei 
der Warenbeschaffung, Warenaufbe-
reitung und im Verkauf. 

Die vielen guten Ideen und die Anlie-
gen meiner freiwilligen Mitarbeiter 
sind mir ein großes Anliegen und ich 
bin bemüht, immer ein offenes Ohr 
dafür zu haben. Ohne die vielen flei-
ßigen Hände wäre das Projekt nicht 
realisierbar gewesen. Natürlich ist es 
auch wichtig, die Richtung vorzuge-
ben und den Mitarbeitern das notwen-
dige Equipment und Know-how zur 
Verfügung zu stellen.

2)	Warum ist ein Sozialmarkt 
notwendig, was ist der 
Hintergrund?

Wir sind ein reiches Land und doch 
sind mehr als 10 % der Bevölkerung 
armutsgefährdet und können sich oft-
mals selbstverständliche Dinge nicht 
mehr leisten. Hört und sieht man et-
was genauer hin, ist ihre Situation oft-
mals nicht selbst verschuldet und der 
Weg in ein besseres Leben steinig und 
schwer. Wir wollen mit dem Sozial-
markt diesen Menschen unseres Be-
treuungsbereiches, besonders der Ge-
meinden Wartberg, Ried und Krems-
münster, helfen. Wir sind aber leider 
auch eine Wegwerfgesellschaft und 
viele Lebensmittel, die noch genieß-
bar sind, kommen in den Müll. Um 
dem entgegenzuwirken, übernehmen 
wir regelmäßig diese verderblichen 
Waren der regionalen Handelsketten, 
sortieren sie aus und bereiten sie wie-
der auf. Diese verkaufen wir dann zu 
symbolischen (sehr niedrigen) Prei-
sen in unserem Sozialmarkt. 

3)	Wie ist es dazu gekommen, 
dass wir in Kremsmünster 
einen Sozialmarkt erhalten? 
Wann war der Startschuss und 
wie war der Ablauf?

In unseren Nachbarbezirken betreibt 
das Rote Kreuz ergänzend zu regio-
nalen Initiativen bereits flächende-
ckend Sozialmärkte. In Kirchdorf 
gab es, dank der Initiative von Frau 
Lang, bereits seit einigen Jahren den 
Lebensmittelladen in Kirchdorf, der 
bis dato bemüht war und auch immer 
noch ist, soziale Härtefälle abzufe-
dern und armutsgefährdete Menschen 
im Bezirk zu unterstützen. 

Leider stieg auch bei uns im Bezirk 
der Bedarf ständig und Frau Lang 
bat uns im Herbst 2015, den weiteren 
Ausbau im Bezirk zu übernehmen. 
Da begann für uns die Zeit der Pla-
nung und bereits im Dezember 2015 
fanden erste Gespräche mit der Ge-
meinde Kremsmünster statt. Krems-
münster deshalb, weil im Norden des 
Bezirkes die Bevölkerungsdichte und 
die Dringlichkeit am höchsten war 
und nicht zuletzt, weil uns Bürger-
meister Gerhard Obernberger sofort 
bereitwillig Unterstützung zusagte. 
Im März fanden wir das passende 
Objekt und dann ging es Schlag auf 
Schlag: Mitarbeitersuche, Umbau-
arbeiten, Beschaffung der Ladenein-
richtung, Warenbeschaffung,…

4)	Wer darf im Sozialmarkt 
einkaufen?

Nur Personen mit einer gültigen Ein-
kaufsberechtigung, die von uns aus-
gestellt wird. Die jeweilige Wohnsitz-
gemeinde überprüft das Einkommen 
der betroffenen Menschen. Grundlage 
ist das monatliche Haushaltseinkom-
men, das für eine Person € 950,00 und 
für 2 Personen € 1.400,00 pro Haus-
halt nicht übersteigen darf. Für jedes 
im Haushalt lebende unversorgte 
Kind steigt der Betrag um € 215,00. 

5)	Wie viele Angestellte hast du 
	 bzw. wer arbeitet im Sozialmarkt 
	 und was ist deren Aufgabe?
Aktuell haben wir 42 freiwillige Mit-
arbeiter, davon 6 sehr engagierte Asyl-
werber. Jeder ist einem Team zugeteilt. 

Team 1 ist für die Warenbeschaffung 
zuständig, sie fahren Dienstag, Frei-
tag und Samstag zu unseren Koope-
rationspartnern (Lebensmittelmärkte 
und Produzenten in der Region) und 
holen die aussortierten Waren. 

Team 2 bereitet die Waren auf, sor-
tiert aus, versieht die Waren mit 
symbolischen Preisen, räumt den 
Markt ein, ergänzt das Sortiment mit 
Warenspenden und ist sozusagen für 
die Logistik im Markt und im Lager 
zuständig. Gerade länger haltbare 
Lebensmittel müssen so dosiert aus-
gegeben werden, dass wir unser Sor-
timent so lange wie möglich aufrecht 
halten können. 

Sozialmarkt „Tassilo“:  
Betreiber und Helfer
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Team 3 managt den Verkauf, führt die 
Ausweiskontrolle bei den einkaufs-
berechtigten Personen durch, berät 
und unterstützt die Kunden, rech-
net die verkauften Waren ab, räumt 
Waren nach und sortiert am Abend 
die verderblichen Waren aus. Die 
Mitarbeiter bereiten regelmäßig Ki-
sten mit verderblichen Waren für die 
Asylquartiere vor (noch ein Beitrag, 
der Menschen, die dringend Unter-
stützung brauchen, hilft und das Weg-
werfen von Lebensmittel dezimiert). 

6)	Was glaubst du, ist der Grund, 
warum sich Menschen beim 
Sozialmarkt ehrenamtlich 
engagieren?

Gründe dafür gibt es viele: Zum Ei-
nen die Suche nach einer sinnvollen 
Aufgabe, das Gefühl gebraucht zu 
werden, zum Anderen die Gemein-
schaft, etwas Gutes zu tun und vor 
allem aus Liebe zum Menschen.

7)	Wie kommt ihr zu den Waren 
und welche Artikel werden an- 

	 geboten und zu welchem Preis?
Wir bekommen regelmäßig Waren 
von den regionalen Handelsketten 
und Produzenten, durch Sammelakti-
onen („kauf eins mehr – schenk eins 
her!“), über Spendengutscheine von 
sozialen Einrichtungen und Projekten 
und vom Rotkreuz-Zentrallager. Wir 
bieten Brot und Gebäck, Milchpro-
dukte, Obst und Gemüse, Grund-
nahrungsmittel (Reis, Nudeln, Mehl, 
Zucker, Öl, …) und Reinigungsarti-
kel, lang haltbare Lebensmittel und 
Artikel des täglichen Bedarfes sowie 

Hygieneartikel an, allerdings kein 
Vollsortiment. Die Preise sind sym-
bolisch und betragen zirka ein Drittel 
der üblichen Diskontpreise.

8)	Welche Personen unterstützen, 
neben den ehrenamtlichen Hel- 
ferInnen, noch den Sozialmarkt?

Alle Menschen, die uns Waren spen-
den. Unsere Sponsoren, wie die Fir-
ma Greiner, die Gemeinden Wartberg, 
Ried und allen voran die Gemeinde 
Kremsmünster. 

9)	Was war für dich persönlich, 
auf der einen Seite, die größte 
Herausforderung, und auf 
der anderen, welche schönen 
Momente bleiben dir in 
Erinnerung?

Da gab es mehrere! Den Markt binnen 
2 Monaten aufzubauen. Genügend 
Waren zu bekommen und die Mit-
arbeiter mit ihren Aufgaben vertraut 
zu machen. Für uns alle war es qua-
si Neuland und wir wussten vorher 
nicht, wie viel Arbeit und Organisati-
on notwendig ist, um das Projekt in so 
kurzer Zeit umzusetzen. Am schöns-
ten für mich war und ist, dass ich so 
viele wunderbare Menschen kennen 
lernen durfte, die aus den verschie-
densten Beweggründen mein/unser 
Projekt so tatkräftig unterstützt haben 
und auch weiterhin unterstützen. 

10)	Der Sozialmarkt ist gut, weil …?
Weil wir damit ein kleines Stück dazu 
beitragen können, unsere kleine Welt 
um uns besser und lebenswerter zu 
gestalten.

11)	Wer und wie kann man im 
Sozialmarkt helfen?

Es braucht viele helfende Hände, um 
den Markt auch nachhaltig zu betrei-
ben. Jeder, der die Zeit und die Freude 
an unserem Projekt hat, kann sich mit 
seinem jeweiligen Talent einbringen. 

12)	Kann man auch Sachen spenden?
Ja, wir benötigen laufend lang halt-
bare Lebensmittel und Hygienear-
tikel. Sie können die Waren (egal, 
ob kleine oder größere Mengen) am 
Dienstag und Freitag direkt bei uns 
im Sozialmarkt abgeben. Natürlich 
nehmen wir auch gerne Lebensmittel-
gutscheine von regionalen Handels-
betrieben entgegen, mit denen wir 
jene Waren besorgen, die uns ermög-
lichen, ein halbwegs gleichmäßiges 
Sortiment anbieten zu können.

… was ich noch sagen möchte:
Bedanken möchte ich mich für die 
gute Zusammenarbeit bei Bürgermei-
ster Gerhard Obernberger, Sozialre-
ferent Boris Lovric, Regina Huber 
und allen Mitarbeitern der Gemein-
de Kremsmünster, die uns tatkräftig 
unterstützten. Danke auch meinen 
Kollegen Erwin Bergmair, den Kolle-
ginnen der Ortsstelle Kremsmünster, 
bei meinen Teamleitern Franz Mair, 
Bettina Kasper, Renate Eder und 
Nicol Pleßnitzer und vor allem bei 
meinen fleißigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Sozialmarktes 
Tassilo. 

Hebammenangebot

Prekanga – „Dein kugelrundes 
Workout“ – Bleib auch mit 
Babybauch fit und hab Spaß an 
der Bewegung! 
Wir trainieren ab 06.09.2016 jeden 
Dienstag ab 17:30 Uhr im Hebam-
menstudio Claudia in Rohr. 
Schnuppern gratis – Einstieg in den 
laufenden Kurs jederzeit möglich. 
Kosten: 4 Wochenkurs 50 Euro, 
Einzelstunde 15 Euro

Mutter-Kind-Pass 
Beratungsgespräch 
Laut Mutter-Kind-Pass ist zwischen 
der 18. und 22. Schwangerschafts-
woche für jede Schwangere ein Bera-
tungsgespräch möglich.
Die Kosten werden zu 100 % von 
deiner Krankenkasse übernommen! 
Nutze diese Gelegenheit um deine 
Fragen zu beantworten und verein
bare einen Termin!

Weitere Infos und Anmeldung bei Hebamme Birgit Söllradl: 
Tel.: (0680) 333 86 17, www.geburtserlebnis.at, birgit@geburtserlebnis.at

Tag der Altenarbeit

Am 7. Oktober findet nun schon zum 
vierten Mal der „Tag der Altenarbeit“ 
statt. Oberösterreichweit werden da-
bei die vielfältigen Aktivitäten, die in-
novativen Projekte, die verschiedenen 
Berufe und das tägliche Engagement 
der MitarbeiterInnen in der Altenar-
beit vor den Vorhang geholt.

Das Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster lädt im Rahmen dieser 
Aktion am Freitag, 7.10.2016 ganz 
herzlich zum „Heurigen“ ein. Am 
Nachmittag, ab 15 Uhr gibt es im Fo-
yer Musik und Unterhaltung für die 
Bewohner. Auch Gäste sind herzlich 
willkommen!

Bürgerservice
Soziales
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Asylwerber in Kremsmünster

Fest der Begegnung
„Zusammenkommen in OÖ“ ist 
das Motto der Begegnungswoche 
des Landes OÖ vom 30.9. bis zum 
7.10.2016. In dieser Woche gibt es 
in vielen Teilen Oberösterreichs 
Tage der Offenen Tür in Flüchtlings-
quartieren, Film, Diskussionen und 
zahlreiche Veranstaltungen, die Be-
gegnungen erleichtern sollen und da-
mit Integration erst ermöglichen. In 
Oberösterreich engagieren sich mehr 
als 10.000 Freiwillige für geflüchtete 
Menschen.

In Kremsmünster lädt „Gemeinsam 
in Kremsmünster“ mit Unterstützung 
der Marktgemeinde Kremsmünster 
am langen Tag der Flucht der UNHCR 
zum Fest der Begegnung ein. 

Seit einem Jahr leben unbegleite-
te minderjährige Flüchtlinge, junge 
Erwachsene und Familien in Krems-
münster. Sie sind endlich in Sicher-
heit, doch das Leben in einer für viele 
fremden Kultur und das Erlernen der 
deutschen Sprache bringen große He-
rausforderungen. Auch der Status des 
Asylwerbenden und das damit ver-
bundene Warten auf Interviews mit 
anschließenden Bescheiden zehrt an 

den Nerven. Neben der Betreuung 
durch Volkshilfe, Caritas und der Ge-
meinde Kremsmünster sind es vor 
allem viele Freiwillige, die mit Herz 
und Hirn Unterstützung und Halt ge-
ben.

Beim Fest der Begegnung am 
Freitag, dem 30. September 2016 
von 14 bis 21 Uhr am Verkehrs­
übungsplatz im Schulzentrum …

… wollen wir Hürden beim gegensei-
tigen Kennenlernen überwinden und 
Gemeinsamkeiten vor Trennendes 
stellen, denn wir Menschen sind uns 
überall auf der Welt viel ähnlicher als 
wir vermuten. 

Ab 14 Uhr erwartet Sie am Verkehrs-
übungsplatz an der Schulstraße ein 
reichhaltiges Programm mit Musik, 
kulinarischen Überraschungen, Prä-
sentationen, Film, Fotos und eine 
Feuershow gegen 21 Uhr. 

Natürlich gibt es auch ausreichend 
Möglichkeiten zu einem persönlichen 
Gespräch und Austausch. Im ehema-
ligen Bezirksgericht findet der Tag 
der Offenen Tür des Jugendprojekts 
„Change“ statt.

Gartenprojekt Lichtenhof
Was das Gartenprojekt Lichtenhof an 
Früchten trägt kann sich sehen und 
ernten lassen. Dem Wunsch von Asyl-
werbern nach körperlicher Arbeit, mit 
der sie der Gemeinschaft etwas zu-
rück geben können, konnte durch den 
tatkräftigen Einsatz maßgeblicher 
Personen entsprochen werden.

Allen voran hat Pater Arno mit ei-
ner Gruppe von Unterstützern (Pater 
Gotthard, Hr. Straßmayr, Frau Öh-
ler, Frau Bachl, Hr.u.Fr. Schnedt und 
Hr.Schmid) erwirkt, dass ein Stück 
Wiese vom Lichtenhof urbar gemacht 
wurde und zum „Gartenprojekt Lich-
tenhof“ mutierte. Die Arbeitsgruppe 
„Gartenbau“, wie die engagierten 
Asylwerber Arif Safari, Mohamad 
Isa, Zakir Karimi, Said Rahimudin 
Hosseini, Arif Qualandari, kurz ge-
nannt werden, hat durch ihren Einsatz 
ein durchaus herzeigbares Projekt 
geschaffen. Das Stift Kremsmünster 
hat den Zaun und die Zaunpfähle zur 
Verfügung gestellt.

Die Samen und Setzling haben die 
Asylwerber selbst besorgt und finan-
ziert. Unter der engagierten Hilfestel-
lung von Frau Angelika Öhler gelan-
gen Erträge, die zur großen Freude 
aller Beteiligten an das Altenheim 
Kremsmünster übergeben wurden.

Die Arbeitsgruppe „Gartenbau“

Bürgerservice
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Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflege-
heimen ist ein Angebot einer bis zu 
drei Monaten befristeten Wohnunter-
bringung in einem Alten- und Pfle-
geheim. Sie soll die Betreuung und 
Pflege zu Hause längerfristig sichern 
und die pflegenden Angehörigen un-
terstützen. 

Eine Kurzzeitpflege kann beispiels-
weise notwendig werden, wenn eine 
Überbrückung zwischen einem Kran-
kenhausaufenthalt und der Wieder-
aufnahme der eigenständigen Haus-
haltsführung erforderlich ist, oder 
wenn pflegende Angehörige auf Ur-
laub fahren möchten und keine ande-
ren Pflegepersonen im Haushalt sind. 

Auskünfte über freie Plätze konnten 
bisher nur in den einzelnen Alten- und 
Pflegeheimen erfragt werden. Es war 

daher in der Vergangenheit oft erst 
nach vielen Telefonaten und Auskünf-
ten möglich, einen geeigneten Kurz-
zeitpflegeplatz zu finden. 

Die Sozialhilfeverbände – sie sind im 
Auftrag der Gemeinden Träger von 
65 Alten- und Pflegeheimen in Obe-
rösterreich - haben daher schon vor 
geraumer Zeit gemeinsam mit dem 
Oberösterreichischen Gemeindebund 
Planungen für die Errichtung einer 
Internetplattform über Kurzzeitpfle-
geangebote begonnen. 

Unter der Internetadresse www.
kurzzeitpflegeboerse-ooe.at kann das 
aktuelle Angebot ab sofort abgerufen 
werden. Dabei kann die Suche nach 
Angeboten in bestimmten Bezirken 
in Tabellenform oder das Angebot in 
ganz Oberösterreich auf einer Land-

karte abgerufen werden. Gleichzei-
tig kann direkt eine Anfrage für den 
freien Platz an das betroffene Heim 
gesandt werden. Dieses prüft die An-
frage nach fachlichen Kritierien (ob 
die Pflege und Betreuung möglich ist) 
und gibt möglichst rasch eine Rück-
meldung an die Kunden.

Die Sozialhilfeverbände wollen mit 
dem neuen und innovativen Angebot 
einen leichteren Zugang zur Kurz-
zeitpflege ermöglichen. Sie leisten 
damit einen Beitrag zur Entlastung 
pflegender Angehöriger. Dadurch soll 
auch ein „Urlaub von der Pflege“ er-
möglicht werden. Darüber hinaus soll 
das Angebot nach akuten Krankheits-
ereignissen zur Gesundung mithelfen 
und so unter Umständen eine Rück-
kehr in die eigene Wohnung möglich 
machen.
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Krebshilfe: Danke den Spendern

Wir bedanken uns bei Ihnen recht 
herzlich für Ihre Spende bei der Stra-
ßen- und Haussammlung „Blume der 
Hoffnung 2015/16“. 

Insgesamt wurden 1.011,94 Euro 
durch die Schüler der NMS Krems-
münster gesammelt – ein wirklich 
tolles Ergebnis! 

Im vergangenen Schuljahr wurden in 
ganz Oberösterreich von vielen flei-
ßigen Schülern aus 120 Schulen rund 
171.100 Euro an Spenden eingenom-
men. Dies ist ein wichtiger Finan-
zierungsbaustein für unsere 14 Be-
ratungsstellen und unsere Vorsorge-
projekte in vielen Kindergärten oder 
Schulen, welche zu einem Drittel 
durch diese Aktion finanziert werden. 

So wurden auch im vergangenen 
Schuljahr an der NMS Kremsmün-
ster Nichtrauch-Vorträge von der 
Krebshilfe OÖ abgehalten. Besonders 
wichtig ist dabei das Herausarbeiten 
des „Mehrwert durch’s Nichtrau-
chen“ – mehr an Geld, Attraktivität, 
Gesundheit und Fitness! 

Es kam heuer auch die Krebshilfe-
Sonnenfee in den Pfarrcaritas-Kin-
dergarten in Kremsmünster, um den 
Kindern in spielerischer Form den 
richtigen Umgang mit der Sonne nä-
her zu bringen: im Schatten bleiben, 
eincremen, Hut und Leiberl tragen 
sowie viel trinken und Sonnenbrille 
aufsetzen. Die Krebshilfe-Vorsorge-
projekte sind für Schulen und Kinder-
gärten kostenlos. 

In der Krebshilfe-Beratungsstelle in 
Kirchdorf steht Frau Gisela Moser für 
persönliche Gespräche mit Patienten, 
Angehörigen und Interessierten zur 
Verfügung – kostenlos und anonym. 

Nochmals ein herzliches Danke­
schön für Ihre Unterstützung! 

Sie erreichen die Krebshilfe- 
Beratungsstelle telefonisch unter 
(0732) 77 77 56 bzw. unter 
beratung@krebshilfe-ooe.at 

4020 Linz, Harrachstr. 13 
www.krebshilfe-ooe.at
office@krebshilfe-ooe.at Fleißige Schülerin
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Bürgerservice
Energiespargemeinde

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Aktueller Ärztedienst	 141
Apothekennotruf	 1455
Telefonseelsorge	 142
Psychosozialer Notdienst	
(rund um die Uhr erreichbar)	 (0732) 65 10 15

Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle)	 (07583) 70 77-66

Gemeinde-Bereitschaft	
(außerhalb Dienstzeit)	 (0664) 524 85 17

Tierkadaver	
(Tierkörperverwertung Regau)	 (07672) 294 54
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141 (Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Ärzte von 9 bis 12 Uhr

Datum	 Name	 Ort	 Tel

04.09.2016	 Dr. Lilla Julia Florian	 Micheldorf	 (07582) 63430

11.09.2016	 Dr. Irina Pramhofer	 Schlierbach	 (07582) 830 20

18.09.2016	 Dr. Christian Leithner	 Windischgarsten	 (07562) 52 42

25.09.2016	 Dr. Angelika Häupl	 Kremsmünster	 (07583) 63 66

02.10.2016	 Dr. Friedrich Huemer	 Pettenbach	 (07586) 88 20

09.10.2016	 Dr. Renate Berger	 Kirchdorf/Krems	 (07582) 620 72

16.10.2016	 Dr. Beate Weber	 Molln	 (07584) 79200

23.10.2016	 Dr. Laszlo Czajlik	 Wartberg/Krems	 (07587) 69 16

26.10.2016	 Dr. Helmut Koppelhuber	 Kirchdorf/Krems	 (07582) 636 56

30.10.2016	 Dr. Robert Franz Kohler	 Kirchdorf/Krems	 (07582) 621 35

01.11.2016	 Dr. Beate Weber	 Molln	 (07584) 79200

06.11.2016	 Dr. Claudia Kaltenbacher	 Windischgarsten	 (07562) 85 01

13.11.2016	 Dr. Romana Medweschek	 Kremsmünster	 (07583) 537 50

20.11.2016	 Dr. Irina Pramhofer	 Schlierbach	 (07582) 830 20

27.11.2016	 Dr. Alexander Ogris	 Grünburg	 (07257) 71 18

04.12.2016	 Dr. Lilla Julia Florian	 Micheldorf	 (07582) 63430

e-carsharing in Kremsmünster:  
Klimafreundlich unterwegs und Fixkosten sparen!

Bei genügend Interesse der Bevölke-
rung in Kremsmünster wird ab Herbst 
2016 die Möglichkeit bestehen, kli-
mafreundlich und kostengünstig mit 
Elektroauto-carsharing mobil zu sein. 

Die Vorteile:
•	Keine Anschaffungskosten
•	Geringe Fixkosten pro Person
•	Zweitauto einsparen
•	Klimafreundlich mobil

Wie funktioniert e-carsharing?
•	Gemeinsames Elektroauto nutzen, 

das neben einer zusätzlichen Lade-
station (zur bestehenden vor dem 
Rathaus) geparkt sein wird

•	Buchen über Telefon, App oder In-
ternet (ab Euro 1,40/Stunde)

•	Mit Ihrer Karte, die Sie bei der An-
meldung erhalten, können Sie das 
Auto öffnen und losfahren

Interesse? 
Bei DI Christian Wolbring unter 
energie@leader-alpenvorland.at oder 
+43 (676) 88 68 0511 melden.

Mit e-carsharing klimafreundlich  
und kostengünstig unterwegs


